
SCHAUOFFENER SONNTAG
am 04.08.2019 von 13–16 Uhr

www.holzwurm-obersayn.de

Besuchen Sie uns in unserer Ausstellung mit über 100
Gartenhäusern, Spielhäusern, Carports, Holzgaragen uvm.

0% Finanzierung bei allen Artikeln möglich!

SOMMERAKTION – SOFORT ABHOLBEREIT
Passend zum Sommer schenken wir Ihnen EINMALIG eine
kostenlose Dachrinne im Wert von bis zu 180 Euro bei
Bestellung eines Gartenhauses im Wert von mindestens
750 Euro. Aktion gültig bei Bestellung bis 04.08.2019 –
einlösbar online, per E-Mail, telefonisch oder vor Ort.

Amsterdam 1:
500 x 300 cm

1099,-
Amsterdam 2:
600 x 300 cm

1199,-
Amsterdam 3:
700 x 300 cm

1299,-
Gartenhaus mit Anbau
28 mm Blockbohlenstärke, Bausatz, Doppeltür, inkl. Seitenüberdachung
Rückwand, Echtglas, ohne Fußboden, Maße sind Blockbohlenaußenma-
ße. Anbau kann je nach Wunsch links oder rechts angebracht werden.

Aufpreis GRAUE Imprägnierung +300 €

inkl. seitlicher Überdachung

Gartenhaus Hamburg
34 mm Blockbohlenstärke mit doppelter Nut- und Federverbindung,
unbehandelter Bausatz, Doppeltür ca. 142 x 189 cm, zwei Dreh-/Kipp-
Fenster ca. 77 x 103 cm, Echtglas, ohne Dachpappe, ohne Fußboden

Hamburg 3:
400 x 300 cm

1199,-
Hamburg 5:
400 x 400 cm

1399,-
Hamburg 9:
500 x 500 cm00 c

1699,-

Gartenhaus Dirkje
28 mm Blockbohlenstärke, unbehandelter Bausatz, Doppeltür ca.
149 x 185 cm, Echtglas, inklusive Dachpappe und Montagezubehör,
ohne Fußboden

Dirkje 1:
400 x 300 cm

899,-
Dirkje 2:
400 x 400 cm

1099,-

0% Finanzierung
möglich*

*unttteeerrr VVVooorrrbbbeeehhhaaalllttt dddeeerrr GGGGeeeennnneeeehhhhmmmmiiiiggguuunnnggg uuunnnssseeerrreeerrr
Partnerbank Santander Consumer Bank AG
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Online bestellen unter www.holzwurm-obersayn.de. Solange Vorrat reicht. Alle Angaben ohne Gewähr, Irrtümer vorbehalten. Alle Angebote ohne Dekoration und Accessoires.

Ihr -Team
Der Holzwurm GmbH · Haindorf 14 · 56459 Rothenbach-Obersayn
Ausstellungsbesichtigung: Auf der Heide 4 (Industriegebiet Hahner Stock) · 56244 Hahn am See
Tel. 02666.913980 · Fax 02666.91398-33 · www.holzwurm-obersayn.de · info@holzwurm-obersayn.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 17.00 Uhr
Sa. 8.00 – 16.00 Uhr

Kinderspielhaus
Toby TÜV
Maße: ca. 180 x 190 x 288
cm (BxTxH), Pfosten: ca. 7 x
7 cm, unbehandelter Bau-
satz, Podesthöhe: ca. 119
cm, inklusive Einzeltür und 2
Fenstern mit Kunststoffglas,
Terrasse ca. 60 cm, ohne
Dachpappe und Bodenbefes-
tigung, für Rutsche 240 cm

Länge geeignet 449,-

Holzgarage
Maui
Blockbohlenaußen-
maße: ca. 350 x
530 cm, Blockboh-
lenstärke: 28 mm,
unbehandelter Bau-
satz, Seitenwand-
höhe: ca. 211 cm,

Firsthöhe: 262 cm, optional mit Holzdoppeltor erhältlich

ohne
Tor 1299,- mit

Tor 1499,-
Gartenhaus
Albufeira
Blockbohlenstärke
34 mm mit doppel-
ter Nut- und Feder-
verbindung, unbe-
handelter Bausatz,
Firsthöhe: ca. 263

cm, Seitenwandhöhe: ca. 202 cm, Vordach: ca. 130 cm inklu-
sive Doppeltür ca. 168 x 193 cm, zwei Doppelfenster ca. 140
x 105 cm, ohne Dachpappe und Fußboden

Albufeira 4 (400 x 320 cm) 1499,-
Albufeira 5 (400 x 400 cm)

,
1699,-

Albufeira 6 (500 x 400 cm)

,
1899,-

Gartenhaus
Donau
Blockbohlenstärke
44 mm mit doppel-
ter Nut- und Feder-
verbindung, unbe-
handelter Bausatz,
Firsthöhe: ca. 236

cm, Seitenwandhöhe: ca. 189 cm, inklusive Doppeltür, seit-
liches Dreh-/Kipp-Fenster, ohne Dachpappe und Fußboden

Donau 3 (400 x 300 cm) 1299,-
Donau 5 (400 x 400 cm) 1499,-

Gartenhaus
Sarah
Maß über alles:
ca. 400 x 300 cm,
Blockbohlenstärke:
34 mm mit dop-
pelter Nut- und
Federverbindung,
unbehandelter Bau-

satz, Wandhöhe vorne: ca. 204 cm, hinten: ca. 177 cm, ohne
Fußboden und Dachpappe

899,-

34 mm Wandstärke

Gartenhaus
Lissabon
Blockbohlenstärke: 40
mm mit doppelter Nut
und Feder, unbehan-
delter Bausatz, Durch-
gangshöhe ca. 190 cm,
ohne Fußboden und
Dachpappe

Lissabon 1: ca. 350 x 350 cm, Vordach ca. 70 cm,
mit seitl. Einzelfenster 1299,-
Lissabon 2: ca. 410 x 410 cm, Vordach ca. 130 cm,
mit Einzelfenster Frontseite 1549,-
Lissabon 3: ca. 505 x 410 cm, Vordach ca. 150 cm,
mit Doppelfenster Frontseite 1699,-
Lissabon 4: ca. 505 x 455 cm, Vordach ca. 150 cm,
mit Doppelfenster Frontseite 1799,-
Lissabon 5: ca. 505 x 505 cm, Vordach, ca. 90 cm,
mit Doppelfenster Frontseite 1999,-

Gartenhaus
Monte 6
Blockbohlenstärke
34 mm mit doppel-
ter Nut- und Feder-

verbindung, Blockbohlenaußenmaß: ca. 500 x 400 cm, unbe-
handelter Bausatz, Firsthöhe: ca. 236,5 cm, Seitenwandhöhe:
ca. 189 cm, inklusive Doppeltür, ohne Dachpappe und Fuß-
boden

1399,-

Gartenhaus
Lagos
Blockbohlenstärke
34 mmmit doppelter
Nut- und Federver-
bindung, Maß über
alles: ca. 401 x 310
cm, unbehandelter
Bausatz, Firsthöhe:
ca. 243 cm, Seiten-

wandhöhe: ca. 182 cm, inklusive Doppeltür, ohne Dachpappe
und Fußboden

899,-

Gartenhaus
Hunsrück P
Blockbohlenaußenmaß:
ca. 450 x 300 cm,
Blockbohlenstärke: 34
mm mit doppelter Nut
und Feder, unbehandel-

ter Bausatz, Höhe: vorne ca. 209 cm, hinten ca. 195 cm, zwei
Räume: Innenmaß links ca. 273 x 273 cm, rechts ca. 146 x
273 cm, inklusive Doppeltür und seitlichem Doppelfenster mit
Echtglas und Sprossenrahmen, inklusive Vollholz-Einzeltür,
ohne Fußboden und Dachpappe.

1499,-

Gartenhaus
Hunsrück S
Blockbohlenaußenmaß:
ca. 450 x 300 cm,
Blockbohlenstärke: 34
mm mit doppelter Nut
und Feder, unbehan-

delter Bausatz, Höhe: vorne ca. 249 cm, hinten ca. 189 cm,
zwei Räume: Innenmaß links ca. 273 x 273 cm, rechts ca. 146
x 273 cm, inklusive Doppeltür, Einzeltür und seitlichem Dop-
pelfenster mit Echtglas und Sprossenrahmen, ohne Fußboden
und Dachpappe.

1499,-

Einzelcar-
port Delta
Maße:ca.303x505cm
Pfosten: ca. 9 x 9 cm,
inklusive transparen-
ten PVC-Dachplatten,
erhältlich in grün oder

grau imprägniert, Durchfahrtsmaß: ca. 250 x 218 cm, Statik
bis 85 kg/m², ohne Pfostenanker

grün 299,- grau 299,-

Doppelcar-
port Delta
Maße: ca. 600 x 505 cm
Pfosten: ca. 12 x 12 cm,
inklusive transparenten
PVC-Dachplatten, er-
hältlich in grün oder

grau imprägniert, Durchfahrtsmaß: ca. 550 x 218 cm, Statik bis
85 kg/m², ohne Pfostenanker

grün 799,- grau 899,-

Badebottich mit Innenofen

160 cm 949,-
180 cm 979,- 200 cm 999,-

Badebottich mit Außenofen

160 cm1249,-
180 cmm1349,- 200 cmm1449,-

Badebottich
Badebottich aus nordischer Fichte ge-
fertigt, Bohlenwandstärke ca. 42 mm,
inkl. 2 Spannbändern zum Justieren +
Nachspannen, ohne PVC-Einsatz

www.holzwurm-obersayn.de
mailto:info@holzwurm-obersayn.de
www.holzwurm-obersayn.de
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Aus der Region

Boccia und
Bella Italia

MÜNDERSBACH. Der FC
Mündersbach eröffnet die
frisch sanierte Boccia-
Bahn mit italienischem
Lebensgefühl. Beim Boc-
cia-Familienfest am
Sonntag, 4. August, in der
Sportanlage in Münders-
bach. Um 10 Uhr wird mit
einem kostenlosen italie-
nischen Frühstück be-
gonnen. Im Anschluss
kann jeder das Boccia-
Spiel ausprobieren und
die Kugeln auf der Bahn
zum Rollen bringen. Wer
Spaß gefunden hat, kann
beim Turnier mitspielen.
Attraktive Preise für die
drei besten Teilnehmer
stehen bereit. Der Haupt-
preis für Erwachsene ist
eine Reise nach Italien,
der Hauptpreis Kinder ein
50 €-Gutschein von Ha-
bakuk. Auf alle Kinder
warten weitere Spiele und
Attraktionen, wie bei-
spielsweise Kinder-
schminken oder selber
Pizza backen. Den gan-
zen Tag ist für Speis und
Trank bestens gesorgt.

Kids lernen,
sich zu
verteidigen
DAADEN. Selbstbehaup-
tung und Selbstverteidi-
gungstechniken für Kin-
der und Jugendliche (9-
16 Jahre) vermittelt Poli-
zeioberkommissar Florian
Knautz (2. Dan Ju-Jutsu)
in Kooperation mit dem
Judo - u. Ju-Jutsu - Verein
Daaden am Samstag, 10.
August, von 10 bis circa
13 Uhr. Es werden Tech-
niken gegen Schlag- und
Trittangriffe, Festhalten
sowie Umklammerungen
vermittelt. Das Training
findet als Seminar in der
Arthur Knautz Turnhalle in
Daaden statt. Der Kurs
kostet 25 € und ist auf ma-
ximal 20 Teilnehmer be-
grenzt. Anmeldungen oder
Fragen bis zum 5. August
an fknautz@freenet.de
oderq 0170 27 11 996.

Meditatives Waldbaden erleben

BAD MARIENBERG. Den Wald erleben mit allen Sinnen können Teil-
nehmer am Samstag, 3. August (14 Uhr), in Bad Marienberg. Es wartet
ein Spaziergang zum Eintauchen in die Geheimnisse des Waldes mit
Meditationen und Übungen zum bewussten Wahrnehmen der Schön-
heit der Natur – eine grüne „Auszeit“ zum Entspannen und Entschleu-
nigen. Die Waldbesucher brauchen eine Sitzunterlage für den Waldbo-
den, ein kleines Handtuch und dem Wetter angepasste Kleidung. Der

Spaziergang dauert circa zweieinhalb bis drei Stunden. Das Mindestal-
ter zum Teilnehmen beträgt 16 Jahre. Das mitbringen von Hunden ist
nicht erlaubt. Eine Anmeldung ist erforderlich! Treffpunkt ist der Park-
platz am Hotel Kristall (Goethestr. 21), die Kosten belaufen sich auf 10 €.
Weitere Infos und Anmeldung bei der Touristinfo Bad Marienberg unter
q (02661) 70 31 oder bei Iris Franzen unter q (02661) 36 51 oder
q 0177 25 58 892. Foto: Dominik Ketz/Touristinfo

Gut zu wissen . . .

Rasenpflege für heiße Tage
Wer sich im Som-
mer über einen
dichten, grünen
Garten freuen will,
der muss ihn gut
pflegen. Denn
sommerliche
Temperaturen
und lange Tro-
ckenperioden
strapazieren den
Rasen und lassen braune, unschöne Stellen entstehen.
Regelmäßiges Düngen und Mähen ist das A&O für einen
schönen, dichten Rasen. Gerade auch im Sommer. Denn
jetzt ist die dritte Düngung fällig. Ein gesunder Rasen be-
nötigt mindestens vier Düngungen pro Jahr und sollte
idealerweise einmal pro Woche gemäht werden. Für op-
timale Ergebnisse sorgen scharfe Messer und eine
Schnitthöhe von mindestens 4 cm – besser bis 5 cm. Da-
rüber hinaus ist es überaus wichtig, den Rasen gerade
im Hochsommer mindestens einmal pro Woche kräftig
zu wässern – jedoch auch nicht öfter als zweimal pro Wo-
che. Ideal ist eine Bewässerung mit 15 bis 20 Litern pro
Quadratmeter – ab 30 Grad sogar noch mehr (abtrock-
nen lassen zwischen dem Beregnen). Das ergibt eine
Bodendurchfeuchtung von 15 bis 20 cm – und damit er-
halten die Gräser – auch bei anhaltenden heißen Tem-
peraturen und Trockenheit – genug Wasser für eine Wo-
che. Der Brennglas-Effekt ist ein Gerücht, das sich bei
vielen Gartenbesitzern hartnäckig hält: Bei starker Son-
neneinstrahlung soll es dem Rasen angeblich schaden,
ihn untertags zu wässern, da das Gießwasser die Son-
nenstrahlen bricht und zu Verbrennungen auf den Grä-
sern führt. Ganz im Gegenteil: Gerade in der Mittagshitze
ist das Gießen besonders sinnvoll, denn der Rasen
braucht bei hohen Temperaturen nicht nur Wasser, son-
dern profitiert insbesondere vom Kühleffekt, den das
Wässern mit sich bringt. Foto: djd/Briggs & Stratton

55 Jahre Städtefreundschaft
und Nationalfeiertag gefeiert
Bad Marienberg und Pagny-sur-Moselle verbringen unterhaltsame Tage in Frankreich

BAD MARIENBERG. Eine
Delegation der Stadt Bad
Marienberg weilte Anfang
Juli in der lothringischen
Partnerstadt Pagny-sur-
Moselle. Anlass dieser
Reise war das 55-jährige
Bestehen der Partner-
schaft zwischen den bei-
den Städten. Erstmals war
Bad Marienberg zu den
Feierlichkeiten zum fran-
zösischen Nationalfeiertag
am 14. Juli.

Auf das Wochenende war
man in Pagny-sur-Moselle
gut vorbereitet. Galt es doch,
ein sehr abwechslungsrei-
ches Programm zu gestal-
ten. Schon in den Vorbe-
reitungen dazu hatte Bür-
germeister René Bianchin
einen griechischen Philo-
sophen mit den Worten zi-
tiert, dass „Freundschaften
nicht mit Worten oder Pa-
rolen, sondern mit dem
Herzen geschlossen wer-
den“. So wurden auch die
Gäste aus Bad Marienberg
herzlich empfangen und
durch das Wochenende
geleitet.
Als erster Programmpunkt
stand am Freitagabend die
Feier zum 55-jährigen Be-
stehen der Partnerschaft
zwischen beiden Städten
statt. Begrüßt wurden die
Gäste durch den Bürger-
meister und seinen Beige-
ordneten. Gérard Megly
überreichte als Geschenk
für die Stadt Bad Marien-
berg das Repro der Fla-

sche „Lauf für den Frieden
2018“ mit einer Kopie der
Friedensbotschaft von Fi-
quelmont.
Der Beigeordnete der Stadt
Bad Marienberg, Björn
Scheyer, überbrachte die
herzlichen Wünsche der
verhinderten Stadt-Bürger-
meisterin Sabine Willwa-
cher. In seiner Ansprache
wurden die bescheidenen
Anfänge in den 1960er Jah-
ren herausgestellt. So dau-
erte es doch bis zum Juli
1964, bis die damaligen
Bürgermeister Dr. Jean
Claude und Willi Mallmann
das „Manifest“ für beide
Städte unterzeichnen
konnten. Während den 55
Jahren Städtepartnerschaft
haben auch die Beziehun-
gen zwischen Deutschland
und Frankreich als Teil ei-

nes gemeinsamen Europas
die Partnerschaft geprägt.
Seit mehr als 70 Jahren
dürfen wir im Frieden leben.
Erstmals seit Bestehen der
Partnerschaft waren die
Teilnehmer aus Bad Mari-
enberg zu den Feierlich-
keiten zum französischen
Nationalfeiertag eingela-
den. Der Städtepartner-
schaft zwischen Bad Mari-
enberg und Pagny-sur-Mo-
selle wurden alle guten
Wünsche und weiterhin ei-
ne lebendige und frucht-
bare Zusammenarbeit aus-
gesprochen.
Als Gastgeschenk übergab
die Stadt Bad Marienberg,
vertreten durch den Beige-
ordneten Björn Scheyer und
dem Vorsitzenden des
Partnerschaftsausschusses
Ernst Emil Nies, eine Skulp-

tur (Windspiel) des Künst-
lers Bernd Derenbach mit
dem Motto: „Alles dreht sich
um den Frieden“, darge-
stellt in drei Flügeln mit der
französischen, deutschen
und der europäischen Flag-
ge.
Der Samstag stand ganz im
Zeichen der Olympiade. In
zwölf „gemischten“ Teams
zu je zehn Teilnehmern
kämpften die Sportler im Al-
ter von acht bis 80 Jahren
in verschiedenen Ge-
schicklichkeitsspielen um
Punkte und Siege. Die Teil-
nehmer wurden mit einer
Medaille belohnt. In einer
Projektarbeit hatten Schüler
der örtlichen Schulen diese
Spiele zusammengestellt,
entworfen und auf dem Sta-
diongelände aufgebaut. Der
ganze Tag fand unter gro-

ßer Beteiligung der Bevöl-
kerung statt.
Die Feierlichkeiten zum
„Nationalfeiertag“ began-
nen abends mit einem La-
ternenumzug durch die
Straßen der Stadt und en-
deten mit einem grandio-
sen Feuerwerk. Der Sonn-
tag stand im Zeichen eines
gemeinsamen Mittages-
sens nach französischer Art.
Dabei wurden die nächsten
Termine für gemeinsame
Veranstaltungen abge-
stimmt, wie beispielsweise
der Firmenlauf in Bad Ma-
rienberg am 23. August, der
Cours des Vandages in
Pagny am 15. September
und der Herbstmarkt in Bad
Marienberg am 13. Okto-
ber. Mit einem herzlichen
„Au revoir“ wurden die Gäs-
te verabschiedet.

Bei der von Schülern organisierten Olympiade, kämpften Sportler von acht bis 80 Jahren in verschiedenen Diszi-
plinen. Foto: Ernst-Emil Nies/Heinz Cappel

Handy 0171 / 144 42 73
www.jung-dachdeckermeister.de

Bedachungen GmbH
HOMAS JUNG

Achten Sie auf dieses Symbol
in unseren Ausgaben und entdecken Sie
Mehrwerte mit der PAPER.plus-App!

*taggleich wenn vorrätig*taggleich wenn vorrätig

 Morgen schon erholt aufwachenMorgen schon erholt aufwachen

Direkt kostenfrei liefern lassenDirekt kostenfrei liefern lassen**

Heute probeliegen & bestellenHeute probeliegen & bestellen

OUTLETSTOREOUTLETSTORE
MATRATZENMATRATZEN

www.jung-dachdeckermeister.de
mailto:fknautz@freenet.de
der-lokalanzeiger.de
der-lokalanzeiger.de
der-lokalanzeiger.de
www.der-lokalanzeiger.de


LokalAnzeiger
31. Juli 2019 • Seite 2

Alle Angaben veröffentli-
chen wir ohne Gewähr.

¸ Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

q 116117

Unter dieser zentralen
Nummer werden Sie au-
tomatisch zu dem für sie
zuständigen Hausärztli-
chen Notdienst weiter ge-
leitet. Die Rufnummer ist
bundesweit und ohne Vor-
wahl gültig.
Zuständig sind in der Re-
gion die jeweiligen Be-
reitschaftspraxen:
Hachenburg: DRK-Kran-
kenhaus (Alte Frankfurter
Str. 10)
Altenkirchen: DRK-Kran-
kenhaus (Leuzbacher Weg
21)
Montabaur: Katholisches
Klinikum/Brüderkranken-

haus (Koblenzer Str. 11-
13)
Kirchen: DRK-Kranken-
haus (Bahnhofstr. 24)
Wissen: Sankt-Antonius-
Krankenhaus (Auf der Rahm
17)
Der Bereitschaftsdienst der
Praxen in Hachenburg, Al-
tenkirchen, Montabaur und
Kirchen sind am Wo-
chenende durchgängig von
Freitag (16 Uhr) bis Mon-
tag (7 Uhr) erreichbar. Au-
ßerdem erreichen Sie sie
jeweils von 19 Uhr am Vor-
tag bis 7 Uhr am Mor-
gen; am Mittwoch be-
reits ab 14 Uhr. An Fei-
ertagen sind sie von 18
Uhr am Vorabend bis 7
Uhr am Folgetag er-
reichbar. Das Kranken-
haus in Wissen ist sams-
tags, sonntags und fei-
ertags von 8 bis 20 Uhr
für Sie da.

¸ Notfallambulanz

Hachenburg: DRK-Kran-
kenhaus unter q (02662)
85 0
Altenkirchen: DRK-Kran-
kenhaus unter q (02681)
88 0
Montabaur: Katholisches
Klinikum/Brüderkranken-
haus unter q (02602)
12 20
Kirchen: DRK-Kranken-
haus unter q (02741)
68 20

¸ Zahnärzte

Notfalldienst:
q 0180 50 40 30 8
(Festnetz 14 ct/min; Mo-
bilfunk max. 42 ct/min.)

¸ Apotheken

Unter q 018055 25 88 25
(Mobilfunk; max. 42 ct/min.)

oder q 01805 25 88 25
(Festnetz; 14 ct/min.) wer-
den die nächstliegenden
dienstbereiten Apotheken
angesagt. Voraussetzung
ist die Eingabe der Post-
leitzahl Ihres Standortes
über die Telefontastatur,
für Westerburg z.B.
q 018055 25 88 25 56457
(Mobilfunk; max. 42 ct/min.)
oder q 01805 25 88 25
56457 (Festnetz;
14 ct/min.).

¸ Beratung/Hilfe

Telefonseelsorge:
q 0800 11 10 111 (ev.)
oder q 0800 11 10 222
(kath.)

Frauenhaus Hachenburg:
q (02662) 94 49 433

Frauennotruf Westerburg:
q (02663) 86 78

Notfalldienst

Westerwald-Brauerei
eröffnet Bier-Park
Blick hinter die Kulissen für Besucher erweitert
HACHENBURG. Transpa-
renz ist in der Westerwald-
Brauerei ein ganz besonders
wichtiges Thema. Denn Le-
bensmittel werden in
Deutschland heute zum größ-
ten Teil hinter „verschlosse-
nen Türen und Toren“ von
Großkonzernen hergestellt.

Und die Vorstellung von an-
fassbaren und handwerklich
hergestellten Produkten exis-
tiert meist nur in der Wer-
bewelt – genau wie die oft-
mals dafür inszenierte Natur,
die meist nur für Werbe-
zwecke dient und tatsächlich
nicht vorhanden ist.
In der Westerwald-Brauerei
ist dies vollkommen anders:
Bereits 1998 wurde die Ha-
chenburger Erlebnis-Braue-
rei eröffnet und somit Gäs-
ten theoretisch 24 Stunden
am Tag, sieben Tage die Wo-
che die Möglichkeit gegeben,
hinter die Kulissen des Tra-
ditionsunternehmens zu bli-
cken. Diese Möglichkeit wird
von rund 20 000 Besuchern
pro Jahr sehr gerne ange-
nommen – die größtenteils
von außerhalb des Wester-
waldes kommen und dieses
touristische Highlight in der
schönen Westerwald-Metro-
pole nutzen.
Mit der Eröffnung des Ha-
chenburger Bier-Parks hat
die Westerwald-Brauerei nun

auch noch die Pforten des Pri-
vatgeländes rund um die
Brauerei für Besucher und al-
le Interessierten frei zugäng-
lich gemacht und mit vielen
interessanten und witzigen
Details ausgestattet. Infor-
mationen über das Famili-
enunternehmen, die verwen-
deten Rohstoffe und die Ge-
schichte laden zum Lesen,
Staunen und Lernen ein.
Die Einweihung des Ha-
chenburger Bier-Parks feier-
ten einige hundert Hachen-
burger-Club-Mitglieder, inte-
ressierte Hachenburger und
Altstädter-Bürger. Brauerei-
chef Jens Geimer und seine
Mitarbeiter hießen alle Be-
sucher herzlich willkommen.
Den Bier-Park-Besuchern

fehlte es an diesem Abend
an nichts: Hachenburger Hop-
fomobile sorgten für eine
schnelle Abkühlung in nur
vier Sekunden. Der absolute
Clou dabei: Das Hachen-
burger wird von unten in die
Seidel gefüllt. „Das ist be-
sonders interessant für Ver-
anstaltungen, bei denen es
nicht nur ganz schnell gehen
muss, sondern auch ein ge-
wisser Erlebnisfaktor gefragt
ist. Der Hopfomat ist von al-
len Seiten zugänglich und er-
möglicht ohne Vorkenntnisse
das Zapfen eines perfekten
Bieres in nur wenigen Se-
kunden“, schwärmt Klaus
Strüder, Vertriebsleiter für
Vereine, Events und Miet-
service.

Rund um die Brauerei wartet nun ein Bier-Park, der mit vielen
interessanten und witzigen Details ausgestattet ist.

Anzeige

Die Generalvertretung Mike Schneider
eröffnet das AXA-Center Betzdorf
Rundum-Beratung zum Versicherungsschutz in der Viktoriastraße 16
BETZDORF. Das AXA-
Center Betzdorf feiert seine
Neueröffnung am Donners-
tag, 1. August. Seit vielen Jah-
ren ist die AXA Generalver-
tretung Mike Schneider in
Hamm/Sieg ein zuverlässiger
Ansprechpartner bei allen
Fragen rund um Versiche-
rung, Vorsorge und Vermö-
gen. Qualifizierte Mitarbeiter
im Innen- und Außendienst
sorgen dafür, dass sich die
Kunden um nichts kümmern
müssen.

Die AXA-Kunden im Groß-
raum Betzdorf hatten auch
in der Vergangenheit in Betz-
dorf einen Anlaufpunkt, der
nun, auf Grund einer Um-
strukturierung innerhalb der
Agentur, in die Viktoria-
straße 16 in Betzdorf ver-
legt wurde (ehemaliges Bet-
tenhaus Mees).
„Wir wollen vor allem ei-
nes: Dass die Kunden zu-
frieden sind! Sie sollen sich
in jeder Lebenslage opti-
mal versorgt und abgesi-
chert fühlen. Auf den per-
sönlichen Kontakt zu un-
seren Kunden legen wir des-
halb besonderen Wert. Und
sollten sie einmal schnelle Hil-
fe benötigen, erreichen sie
uns jederzeit unkompliziert
per Telefon, Mail oder ein-
fach in unserem Büro in
Hamm/Sieg, oder eben nun

auch im AXA–Center Betz-
dorf. Dadurch hat gerade
der Kundenbestand aus dem
Großraum Betzdorf einen
kurzen Weg zu uns. Die Nä-
he zum Kunden hat für
uns absolute Priorität. Wir
stehen gerne persönlich zur
Verfügung und geben Tipps,
Informationen und stellen ei-
ne eingehende, qualifizierte
Beratung sicher. Wir er-
mitteln nach unserem zer-
tifizierten Rundum-Bera-
tungsansatz plan360° pass-
genaue Lösungen für den ak-
tuellen Bedarf, auch nach

dem ersten Vertragsab-
schluss. Dank unserer lang-
jährigen Erfahrung können
wir die Risiken in allen Le-
bensphasen richtig einschät-
zen und den Menschen ent-
sprechenden Schutz anbie-
ten“, so der Agenturin-
haber Mike Schneider.
Am 1. und 2. August ist
das Büro von 10 bis 16
Uhr für alle Kunden, die
sich gerne ein Bild des neu-
en AXA-Centers machen
wollen, geöffnet. Das Team
der AXA Generalvertre-
tung Mike Schneider freut

sich auf Ihren Besuch in
den neuen Räumen.
Ab dem 5. August gel-
ten dann folgende Öff-
nungszeiten: montags und
donnerstags nach Verein-
barung, dienstags 9-17 Uhr,
mittwochs: 9-12 Uhr so-
wie 16-20 Uhr, freitags 9-
13 Uhr.

M Sonstige Erreichbarkeit
unter q (02741) 97 40 070,
q (02682) 96 40 772 sowie un-
ter Mike.Schneider@axa.de
oder auf www.axa-
betreuer.de/mike_ schneider.

Das Team der AXA Generalvertretung Mike Schneider (Mitte) verspricht eine Rundum-Bera-
tung in allen Fragen des Versicherungsschutzes im neuen AXA-Center Betzdorf. Am 1. und 2.
August ist das Büro von 10 bis 16 Uhr für alle Kunden, die sich gerne ein Bild des neuen AXA-
Centers machen wollen, geöffnet.

Anzeige

Schüler bauen Insektenhotels für Westerwaldverein
BAD MARIENBERG. In diesem Jahr bauten 15 Schüler
der Realschule Plus zwei Insektenhotels für die Streu-
obstwiesen des Westerwaldvereins in Bad Marienberg.
Unter der fachmännischen Anleitung von Werner Schus-
ter und Peter Storch wurden nicht nur die Rahmen für die
Insektenhotels geschaffen, auch die „Hotelzimmer“ für die
unterschiedlichen Insektenarten stellten die Jugendlichen
mit Feuereifer selbst her. Es wurde gesägt, genagelt und
gestrichen was das Zeug hält und so konnten die fertigen

Insektenhotels am Ende der Projekttage stolz präsentiert
werden. Am Schluss folgten alle der Einladung in eine Eis-
diele und ließen sich eine leckere Portion Eis schmecke.
Das Aufstellen vor Ort war dann „Männersache“ – mit tat-
kräftiger Unterstützung von Detlev Sprenger und Armin
Wagner fanden die Insektenhotels ihr endgültiges Zu-
hause in den Streuobstwiesen des Westerwaldvereins.
Bleibt nun zu hoffen, dass recht viele Wildbienen und an-
dere Insekten das Angebot annehmen und „einchecken“.

Herrchen gesucht

Ellsi (links) und Emil
(rechts) sind vier Mo-
nate alt. Sie sind an-
fangs ein bisschen
schüchtern, fassen aber
sehr schnell Vertrauen
und zeigen sich als lie-
be und verschmuste Ra-

bauken. Die Katzenkin-
der können sowohl in
Freigang als auch in
Wohnungshaltung ver-
mittelt werden. Sie wer-
den nur zu zweit ab-
gegeben. Ansprech-
partner für alle Ver-

mittlungskatzen sind
Marlene Winter unter
y 0151 28 90 71 43 oder
Sylvia Schmidt unter
y 0171 27 25 271. Wei-
tere Vermittlungskatzen
auf www.katzenhilfe-
westerwald.de.

Hier muss keiner irgendwas tun
Krabbelgruppe Alpenrod bietet Auszeit für Mutter und Kind

ALPENROD. „Hier passiert
nicht viel, aber das gefällt
uns so.“ Caroline Grillhie-
sel besucht mit Sohn Fin-
ley (18 Monate) wöchent-
lich die Krabbelgruppe in
Alpenrod. „Wir kommen
her, weil die Kinder hier zu-
sammen spielen können
und man Kontakt hat zu an-
deren Frauen, die gleich-
altrige Kinder haben.“

Auf einem großen Teppich
im Saal des Gemeindehau-
ses sitzen spielende Kinder
und ihre Mütter. Für einein-
halb Stunden am Dienstag-
vormittag trinken die Frauen
eine Tasse Kaffee, unterhal-
ten sich und sehen ihnen
beim freien Spielen zu.
Schon seit rund 30 Jahren
treffen sich Mütter mit ihren
Babys und Kleinkindern im
Evangelischen Gemeinde-
haus in Alpenrod zur Krab-
belgruppe. Für die Kinder
vom Krabbel- bis zum Kin-
dergartenalter gibt’s Spiel-
kisten mit Puppen, Spiel-
zeug, Spielküche und Hüpf-
tieren und neuerdings sogar
ein Bällebad.
Ein gemeinsamer Beginn mit
Kinderliedern und ein ge-
meinsamer Abschluss run-
den das Treffen ab. Die Lei-
tung der Krabbelgruppe wird

an eine andere Teilnehmerin
weitergereicht, wenn das ei-
gene Kind in den Kinder-
garten kommt. Zurzeit ist
Isabell Kohlenbeck zustän-
dig. „Uns ist ganz wichtig,
dass unsere Treffen ganz
zwanglos sind. Wir selbst
können uns eine Auszeit
vom Alltag nehmen und die
Kinder spielen dabei zu-
sammen. Es ist schön, dass
sie sich so schon vor dem
Kindergarten kennen lernen.
Wir freuen uns auf die Tref-
fen und die Kinder auch.“
Acht bis zehn Mütter finden
sich regelmäßig ein, für die
Kaffeekasse wird ein Euro
monatlich eingezahlt.
„Manchmal gibt’s Grillfeste
mit der Familie im Sommer“,
erzählt Isabell Kohlenbeck,

„oder wir haben schon mal
zusammen gefrühstückt
oder Laternen gebastelt für
einen Laternenumzug an
Sankt Martin.“ Meistens sind
die Treffen jedoch ganz
zwanglos. „Es geht uns da-
rum, nette Leute zu treffen,
die in einer ähnlichen Le-
benssituation, sind“, sagt
Isabell Kohlenbeck. „Die
Mütter kennen sich aus ganz
unterschiedlichen Zusam-
menhängen und laden ei-
nander hierher ein. Nicht alle
sind aus Alpenrod oder in
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde. Wir sind offen für
alle.“

M Infos zur Krabbelgruppe
gibt’s bei Isabell Kohlenbeck
unterq 0151 46 24 01 70.

Jedes Treffen wird immer mit dem singen von Kinder-
liedern begonnen. Fotos: Hammann-Gonschorek

Alle Arbeiten rund um den Öltank

Fachbetrieb nach § 19 L
Wasserhaushaltsgesetz.
Geprüft durch den
Rheinisch-Westfälischen TÜV

57290 Neunkirchen
Bahnhofstraße 15
Telefon (02735)3065
Telefax (02735)3125
Axel.Beel@t-online.de
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Ad Blue Harnstofflösung
für Dieselfahrzeuge
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Aus der Region

Line Dance für Anfänger
in Lautzenbrücken

LAUTZENBRÜCKEN. Wer gerne tanzen würde, aber kei-
nen Partner hat oder einfach alleine tanzen möchte –
für den ist Line Dance genau das Richtige. Bei dieser
Tanzart erlernt man pro Lied eine mehr oder weniger
kurze, jedoch feste Schrittfolge und wiederholt diese bis
das Lied zu Ende ist. Hierbei steht man auf der Tanzflä-
che in Linien vor- und nebeneinander. Zwar hat Line-
Dance seinen Ursprung im Country und Western, je-
doch werden im Kurs überwiegend moderne Choreo-
grafien zu moderner Musik unterrichtet. Bei der TTF
Oberwesterwald bzw. Claudia Wäschenbach (Lizen-
zierte Tanztrainerin C Breitensport Deutscher Tanz-
sportverband) lernen die Teilnehmer ab Donnerstag, 15.
August, von 18.30 bis 19.30 Uhr, für sieben Wochen, in
der Mehrzweckhalle Lautzenbrücken, Line Dance von
klassisch bis modern, zur Country Musik und aktuellen
Hits, zu Chacha und Oldies. Tänzerische Grundkennt-
nisse oder Vorkenntnisse in Line Dance sind im Anfän-
ger-Kurs keine erforderlich, aber auch kein Hindernis.
Die Kursgebühr beträgt 40 € und die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Anmeldung bei Markus Solbach unter
q (02747) 91 47 11 oder markus.solbach@ttf-
oberwesterwald.de oder bei Claudia Wäschenbach un-
ter q (02747) 91 47 523. Der Kurs findet in Zusammen-
arbeit mit dem Bildungswerk Sport statt.

DRK Krankenhaus
gehört zu den Besten

ALTENKIRCHEN-HACHENBURG. Das DRK Kranken-
haus Altenkirchen-Hachenburg gehört zu den Siegern
des Wettbewerbs vom F.A.Z.-Institut und dem Institut für
Management und Wirtschaftsforschung (IMWF) und
darf sich nun eines der „besten deutschen Kranken-
häuser 2019“ nennen. Insgesamt wurden 2292 Quali-
tätsberichte der einzelnen Kliniken untersucht, ebenso
die Daten aus Bewertungs- und Befragungsportalen
wie „Weiße Liste“, „TK-Klinikführer“ und „Klinikbewer-
tungen.de“. 403 Häuser wurden anschließend in den un-
terschiedlichen Kategorien ausgezeichnet. „Wir sind
sehr stolz auf die Aufzeichnung dieses renommierten
Instituts, spiegelt sie doch die gute Arbeit unserer Ärzte
und Mitarbeiter wieder“, freut sich Jürgen Ecker, Kauf-
männischer Direktor des Verbundkrankenhauses. Aber
nicht nur Altenkirchen-Hachenburg gehört zu den Preis-
trägern, auch das DRK Schmerz-Zentrum Mainz und
das Krankenhaus Saarlouis vom DRK zählen nun zu
„Deutschlands besten Krankenhäusern“. „Das gute Ab-
schneiden unser Häuser in diesem Wettbewerb macht
deutlich, dass die hohe medizinische und pflegerische
Qualität sowie der menschliche Umgang mit den Pati-
enten honoriert wird“, so Bernd Decker, Geschäftsführer
der DRK Trägergesellschaft Süd-West mbH, zu der die
drei Krankenhäuser gehören.

Kita-Kinder unterhalten Senioren

STEINEROTH. „Wenn ein schöner Tag beginnt, hört
man wie es singt und klingt“: Mit diesem Lied begrüßten
am Dienstagmorgen die Kinder der Comenius-Kinder-
tagesstätte Steineroth alle Senioren von „Haus Tan-
nenhof“ in Ehrlich. Wie in jedem Jahr erfreuten die Kin-
der die Bewohner mit Tänzen, Liedern, Instrumenten,
Fingerspielen und selbst gebastelten Blumen. Es wurde
dabei gemeinsam geklatscht, geschunkelt, geschnipst,
geschmunzelt, erzählt und vor allem viel gelacht. Es war
wieder einmal schön zu erleben, wie sich alte Men-
schen über ein Kinderlachen erfreuen und vielleicht
auch selbst an die eigene Kindheit erinnert wurden. „Bis
bald, wir kommen wieder“, rief die fünf jährige Lisa den
Senioren beim Abschied zu.

VG Westerburg nutzt Sommerferien
für Baumaßnahmen an Schulen
Schwerpunkt liegt auf dem Ausbau des Energiemanagements

VG WESTERBURG. -pre-
Auch in diesem Jahr wer-
den die Sommerferien in
den Schulen, die in der
Trägerschaft der Ver-
bandsgemeinde Wester-
burg liegen, dafür genutzt,
verschiedene notwendige
Bau- und Sanierungsmaß-
nahmen durchzuführen.

An einigen Schulen werden
Schallschutzdecken einge-
baut. Gleichzeitig erfolgt hier
die Umrüstung auf LED Ta-
geslichtleuchten. „Hierauf
liegt derzeit einer unserer
Schwerpunkte bei den
Schulen, wo wir insgesamt
das Energiemanagement
weiter ausbauen möchten“,
ist von Christoph Dörr zu er-
fahren. Er ist Mitarbeiter der
Verbandsgemeinde Wes-
terburg und für den Be-
reich Gebäudeunterhaltung
zuständig.

Grundschule Höhn
Bei einem Ortstermin an
der Grundschule „St. Bar-
bara“ in Höhn war zu se-
hen, wie gerade in allen
Stockwerken die vorhan-
denen Fenster durch neue
Modelle mit dreifacher Wär-
meschutz-Verglasung er-
setzt wurden. Diese Maß-
nahme ist aber nur ein Teil
der energetischen Sanie-
rung der Süd- und Ostfas-
sade, in die insgesamt rund
1 Mio € fließen.
Denn im Zuge der Sanie-
rung werden das erste und
zweite Obergeschoss ge-
dämmt und neu verkleidet.
Dafür wurde bereits die vor-
handene Kunstschiefer-
Verkleidung entfernt. Auf
das darunter liegende Mau-
erwerk wird derzeit eine Un-
terkonstruktion aus Metall

angebracht. Darauf folgt die
Befestigung einer nicht
brennbaren Mineralwoll-
dämmung. „Den Abschluss
bilden hinterlüftete Trespa-
Platten“, informierte Dörr
weiter. Die Montage dieser
Platten könne aber leider
nicht mehr in der Ferienzeit
erfolgen. Geplant sei, dass
diese Arbeiten dann im
September und Oktober
ausgeführt werden.
„Die lärmintensiven Arbei-
ten sollen mit Beginn des
neuen Schuljahres am 12.
August soweit abgeschlos-
sen sein, so dass die Schü-
ler ungestört lernen kön-
nen“, freut sich Dörr über
den reibungslosen Ablauf.
Doch nicht alles kann bis
Mitte August fertiggestellt
werden. Somit dauern man-
che Arbeiten noch einige
Wochen und Monate an.
„Wir rechnen damit, dass
im Herbst der Abschluss er-
folgen kann“, so der Tech-
niker, in dessen Händen
die Bauleitung liegt.
Wie er weiter mitteilte, kön-
nen die hierfür verwende-
ten Bestandteile, im Falle ei-
nes Rückbaus, einzeln de-
montiert und im Anschluss
recycelt werden. „Die neue
Fassade wird auf langfristi-
ge Sicht den Energiever-
brauch dauerhaft senken“,
hob Dörr hervor.
Wie weiter zu erfahren war,
muss die Lüftungsanlage
der Turnhalle Höhn, die
auch von der Gemeinde
Höhn als Veranstaltungs-
halle (für bis zu 250 Perso-
nen) genutzt wird, alters-
bedingt ausgetauscht wer-
den. „Die alte Anlage ist de-
fekt und die gesetzlichen
Anforderungen der Ver-
sammlungsstättenverord-

nung sind somit nicht mehr
erfüllt“, berichtet sein Kol-
lege Stefan Hartmann.
Schon am nächsten Tag
soll die neue Lüftungsan-
lage mittels eines Krans auf
ein Betonfundament im Au-
ßenbereich aufgestellt wer-
den. In diesem Bereich wur-
de auch ein behinderten-
gerechter Zugang zur Turn-
halle geschaffen. In den
Herbstferien soll ein weite-
res Gewerk ausgeführt wer-
den. Dann wird in acht
Grundschulklassen die De-
ckenverkleidung saniert.

Grundschule
Langenhahn
Ebenfalls ein Austausch der
Unterdecken und die Um-
rüstung auf LED erfolgt in
der „Sonnental“ Grund-
schule Langenhahn. Die
vorhandene Deckenbeklei-
dung (Nut- und Federbrett
Konstruktion) in zwei Klas-
senräumen und in der Ein-
gangshalle sind komplett
zurückgebaut worden und
durch eine Schallschutz-
decke mit LED Tageslicht-
leuchten ersetzt worden. Im
Zuge der Arbeiten wurden
auch die Wandflächen in
der Eingangshalle und den
angrenzenden Flure mit ge-
strichen.

Grundschulen
Guckheim, Kaden
und Westerburg
Die vorhandene Decken-
bekleidung (Nut- und Fe-
derbrett Konstruktion) in
zwei Klassenräumen der
„Brüder-Grimm-Schule“
Guckheim wurde komplett
zurückgebaut und durch ei-
ne Schallschutzdecke mit
LED Tageslichtleuchten er-
setzt.

Die Klinkerfassade der
Grundschule Kaden muss
aufgrund ihrer offenporigen
Oberfläche imprägniert
werden. Hierzu wird eine
Beschichtung aufgetragen,
welche die Wasseraufnah-
me reduziert und Bestän-
digkeit des Baukörpers so-
mit verlängert.
In der Mensa der Regen-
bogenschule Westerburg
wurde eine Schallschutz-
decke eingebaut. Zudem
erfolgte auch hier die Um-
rüstung auf LED Tages-
lichtleuchten. „Durch den
Einbau der Schallschutz-
decke soll die Geräusch-
kulisse in diesem Raum
deutlich abgesenkt werden.
Hiervon erhoffen sich alle
Beteiligten eine deutlich
entspanntere Atmosphäre
für die Kinder während der
Essenszeiten“, so Hart-
mann.

Studienseminar
Westerburg
Im Zuge des ersten Bau-
abschnitts am Gebäude des
Studienseminars Wester-
burg wurden im Jahr 2017
die Fassadenfläche und die
umlaufende Sockelabdich-
tung erneuert. Im zweiten
Abschnitt fand jetzt Sanie-
rung der Flachdachfläche
des Gebäudes statt. Die
notwendigen Baumaßnah-
men am Studienseminar
sind damit abgeschlossen.
Lobende Worte sprachen
Christoph Dörr und Stefan
Hartmann in Bezug auf die
Handwerksbetriebe aus, die
allesamt gute und termin-
gerechte Arbeit leisteten.
„Wir konnten fast alle Auf-
träge an regionale Firmen
vergeben“, berichteten sie
abschließend.

In Höhn werden die vorhandenen Fenster durch neue Modelle ersetzt. Foto: Preis
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Mietgeräte in der Region!
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fachgerrrecht und kompetent zu beraten!

10%* RABATT
auf Wasserpflanzen in der Aquaristik, nur gegen
Vorlage dieses Coupons, vom 31.07. – 06.08.

* Gültig nur gegen Vorlage des Coupons in den Dehner
Märkten in Koblenz, Neuwied, Limburg und Heiligenroth
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Die Freude wächst mit.

dehner.de
DEHNERGARTEN-CENTER
Westerwaldstr. 117 • 65549 Limburg •Tel. 0 64 31/2 19 77 30
Allensteiner Str. 23 • 56566Neuwied •Tel. 0 26 31/9 87 90
August-Thyssen-Str. 6 • 56070 Koblenz • Tel. 02 61/98 42 40
Industriestr. 28a • 56412Heiligenroth •Tel. 0 26 02/9 16 77 00

»Zum RECHT kommen«

Wie soll man sich bei Polizeikontakt verhalten?
Was ist zu tun, wenn die Polizei einem die rote
Kelle zeigt?
1. Zunächst: Niemand muss sich selbst belasten –
jeder hat das Recht zu schweigen!
2. Die Polizei muss Sie auf Ihr Schweigerecht hin-
weisen – nur dann sind Ihre Äußerungen juris-
tisch bedeutsam.
3. Spontanäußerungen können Sie den Führer-
schein kosten! Möchten Sie sich zum Sachverhalt
äußern, können Sie das im späteren Verfahren
schriftlich tun und sich bei Bedarf mit einem An-
walt besprechen.
4. Die Auskunftspflicht gegenüber der Polizei be-
schränkt sich auf Angaben zur Person.
5. Zeigen Sie Ihre Fahrzeugpapiere vor, falls die
Beamten dies verlangen.

6. Seien Sie höflich und kooperativ, aber auf kei-
nen Fall zu auskunftsfreudig – das gilt auch für
Ihre Mitfahrer. Auf diese Weise vermeiden Sie un-
nötigen Ärger.
7. Verhängt die Behörde eine Buße gegen Sie, ob-
wohl Sie unschuldig sind, können Sie formlos
Einspruch einlegen. Es genügt zu schreiben: „Ich
habe die mir vorgeworfene Ordnungswidrigkeit
nicht begangen und lege Einspruch ein.“ Das
Schreiben muss innerhalb von zwei Wochen ab
Zustellung des Bußgeldbescheids bei der Behörde
ankommen, ein Zugangsnachweis ist ratsam. Im
weiteren Verfahren wird dann die Rechtmäßigkeit
des Bußgeldbescheides geklärt.
8. Wer eine hohe Buße und Fahrverbot oder Füh-
rerscheinentzug verhindern will, sollte umgehend

einen auf Verkehrsrecht spezialisierten Anwalt
einschalten. In vielen Fällen kann ein Verkehrs-
anwalt eine bevorstehende Strafe reduzieren und
ein Fahrverbot oder sogar Punkte in Flensburg
verhindern.

Bernhard Schliesser
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrech
Neustraße 33
56457 Westerburg
Tel.: 02663 3013
Fax: 02663 3625
www.wengenroth-anwaelte.d

Anzeigensonderveröffentlichung

Fachanwälte für Familienrecht, Verkehrsrecht,
Arbeitsrecht, Miet- und WEG-Recht

Schwerpunkt: Handels- und Gesellschaftsrecht
Neustraße 33 | D-56457 Westerburg

Tel.: 02663 3013 | www.wengenroth-anwaelte.de
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Viele Infos, News und Mehr auf:
www.der-lokalanzeiger.de

www.der-lokalanzeiger.de
www.wengenroth-anwaelte.de
dehner.de
www.beyer-mietservice.de
oberwesterwald.de


Mittwoch, 31. Juli

¸ Sonstiges

Niederahr, Oststraße. 10
bis 16 Uhr: Mobiler Markt
am Brunnen.
Rothenbach, Pfarrsaal. 19
Uhr: Christoph Kloft liest
aus dem Krimi „Endstation
Bahnhof Limburg“. Eintritt
frei.
Westerburg, Alter Markt. 8
bis 12 Uhr: Wochenmarkt.

Donnerstag, 1. August

¸ Musik

Hachenburg, Alter Markt.
19.15 Uhr: Treffpunkt Alter
Markt mit HISS. Eintritt frei.

¸ Sonstiges

Altenkirchen, Marktplatz. 7
bis 13 Uhr: Wochenmarkt.
Hillscheid, Soziotherapie
„Zum Euler“ (Am Limes 18).
15 bis 17 Uhr: Spielnach-
mittag in Hillscheid.
Montabaur, Konrad-Ade-
nauer-Platz. Ab 8 Uhr: Wo-
chenmarkt.
Selters, Marktplatz. 14.30
bis 18.30 Uhr: Wochen-
markt.
Westerburg, Schützen-
haus Auf dem Hubenberg.
15.30 Uhr: Traditioneller
Grillnachmittag der Diabe-
tikerselbsthilfegruppe
Westerburg. Anmeldung
unter q (02663) 96 88 30
oderq (02663) 61 30.

Freitag, 2. August

¸ Musik

Herdorf, Rathaushof. 18
Uhr: Live-Treff Hellertal mit
Nix wie Kölsch.

¸ Sonstiges

Gebhardshain, Ortsmitte.
Kirmes „de Oos“ und
Schützenfest in Gebhards-
hain. Vollständiges Pro-
gramm auf www.
kirmesjugend.de.
Hachenburg, Sozialraum
im Vogtshof (Mittelstr. 2; un-
ter der Bücherei). 19 Uhr:
Treffen der Schachfreunde
Hachenburg.
Hachenburg, Neumarkt
und Fußgängerzone. 8 bis
16 Uhr: Wochenmarkt.
Höhr-Grenzhausen, Töp-
fermarktplatz. 15 bis 19 Uhr:
Wochenmarkt.
Montabaur, Innenstadt.
Open-Air-Kirmes. Vollstän-
diges Programm auf
www.montabaur.de.
Nistertal, Birkenhof Bren-
nerei. 16 Uhr: Besichtigung,
Faszination Brennerei: Of-

fene Führungen. Weitere In-
fos auf www.birkenhof-
brennerei.de.

Samstag, 3. August

¸ Musik

Rennerod, Musikschule
KlangArt. 19.30 Uhr: Musi-
kalischer Abend mit „Stil-
bruch“. Eintritt: 19 €.

¸ Sonstiges

Ailertchen, Flugplatz. 11
Uhr: Tag der offenen Tür mit
Modellflug. Weitere Infos gibt
unter q (02663) 74 04 (Flie-
gerklause) oder auf www.fsv-
ailertchen.de.
Bad Marienberg, Treffpunkt
Parkplatz am Hotel Kristall
(Goethestr. 21). 14 Uhr: Me-
ditatives Waldbaden. Kos-
ten: 10 €. Weitere Infos und
Anmeldung bei der Tourist-
info Bad Marienberg unter
q (02661) 70 31 oder bei
Iris Franzen unter q (02661)
36 51 oder q 0177
25 58 892.
Driedorf, Heisterberger
Weiher. 16-23 Uhr: Heister-

berger Weiher in Flammen.
Eintritt 6 €.
Elkenroth, Kirmesfestzelt. 18
Uhr: Aufstellen des Kirmes-
baums mit Faßanstich. 19
Uhr: Einmarsch mit dem MV
„Harmonie“. Im Anschluss
Live-Musik mit Blechsauga.
Freilingen, Postweiher. 19
Uhr: Strandfest mit der Band
Bosskopp und giganti-
schem Feuerwerk. Eintritt:
7 €.
Gebhardshain, Ortsmitte.
Kirmes „de Oos“ und Schüt-
zenfest in Gebhardshain.
Vollständiges Programm auf
www.
kirmesjugend.de.
Hachenburg, evangelisches
Gemeindehaus (Steinw. 15).
9 bis 13 Uhr: Reparaturcafé
des evangelischen Fami-
lienzentrums Hachenburg.
Infos unter q (02662)
947532.
Hachenburg, Biohof (Am
Burggarten 12). 18.30 Uhr:
Wundertüte der KulturZeit
mit „René Marik & the Sugar
Horses” und Kleinkunst-
Überraschungen. Eintritt:
VVK 28 €, ermäßigt 14 €, AK
34 €, ermäßigt 17 €. Wun-

dertüten und weitere Vor-
verkaufsstellen auf www.ha-
chenburger-kulturzeit.de.
Hellenhahn-Schellenberg,
Mehrzweckhalle am Sport-
platz. Kirmes.
Montabaur, Konrad-Ade-
nauer-Platz. Ab 8 Uhr: Wo-
chenmarkt.
Montabaur, Innenstadt.
Open-Air-Kirmes. Vollstän-
diges Programm auf
www.montabaur.de.
Mündersbach, Sportanlage.
10 Uhr: Boccia-Familienfest
des FC Mündersbach. Kos-
tenloses Frühstück mit an-
schließendem Boccia-Spiel.
Turnierteilnahme ebenfalls
möglich.
Nister-Möhrendorf, Kultur-
institut Rossignol (Nisterstr.
7). 21 Uhr: Sternenspazier-
gang mit himmelskundli-
chen Erläuterungen. Ge-
bühr: 8 € für Erwachsene,
4 € für Kinder. Anmeldung
unter q (02667) 96 19 63 2
oder auf www. rossig-
nolww.de.
Nistertal, Birkenhof Bren-
nerei. 15 Uhr: Besichtigung,
Faszination Brennerei: Offe-
ne Führungen. Weitere Infos

auf www.birkenhof-brenne-
rei.de.
Stahlhofen a.W., Tourist-In-
formation WällerLand am
Wiesensee (Winner Ufer 9).
14 Uhr: Wildkräuterwande-
rung. Mitzubringen: Behält-
nis für gesammelte Kräuter,
Getränk, wetterangepasste
Kleidung. Kosten: 12 € pro
Person. Anmeldungen unter
q (02663) 29 14 94 oder in-
fo@waellerland.de.
Wallmerod, Malteser-
Dienststelle Westerwald
(Bahnhofstr. 20). 9 Uhr: Ers-
te-Hilfe-Kurs. Anmeldung
unter q (06435) 96 13 29
oder auf www. malteser-kur-
se.de. Kursgebühr: 40 €.
Westerburg, Rathausplatz.
19 Uhr: Kirmes. Umzug, Kir-
mesbaumstellen und Kir-
meseröffnung mit der Stadt-
kapelle Westerburg und
Livemusik mit der Cover-
band Flutlicht.

Sonntag, 4. August

¸ Sonstiges

Ailertchen, Flugplatz. 11
Uhr: Tag der offenen Tür

mit Modellflug. Weitere In-
fos gibt unter q (02663)
74 04 (Fliegerklause) oder
auf www.fsv-ailertchen.de.
Elkenroth, Kirmesfestzelt.
10.15 Uhr: Festgottesdienst.
Frühshoppen im Anschluss.
14.30 Uhr: Einmarschzere-
monie. 16 Uhr: Familientag
mit Kirmes-Olympiade. Im
Anschluss live-Musik mit der
Dancing Band Sunshine.
Freilingen, Postweiher. 11
Uhr: Strandfest mit großem
Familienfest mit Platzkon-
zert. Eintritt frei.
Gebhardshain, Ortsmitte.
Kirmes „de Oos“ und
Schützenfest in Gebhards-
hain. Vollständiges Pro-
gramm auf www.
kirmesjugend.de.
Hachenburg, Alter Markt.
11 Uhr: Frühstück. Bröt-
chen und Kaffee werden
von den Veranstaltern ge-
stellt. Alles Weitere bringen
die Teilnehmer selbst mit.
Anmeldung mit Personen-
zahl unter q (02663) 25 40
oder info@wekiss.de. Die
Teilnahme ist kostenlos.
Hachenburg, Treffpunkt
Vogtshof. 13 Uhr: Kräuter-
spaziergang rund um den
Schlossberg mit Expertin
Iris Franzen. Kosten: 12 €.
Anmeldung unterq (02661)
36 51 oder immergruen-
franzen@gmx.de.
Hellenhahn-Schellenberg,
Mehrzweckhalle am Sport-
platz. Kirmes.
Nistertal, Birkenhof Bren-
nerei. 15 Uhr: Besichtigung,
Faszination Brennerei: Of-
fene Führungen. Weitere In-
fos auf www.birkenhof-
brennerei.de.
Rehe, Ortsmitte. 11 Uhr: E-
Bike-Tour „Rennerod ra-
delt“ (50 km). Gebühr: 15 €.
Anmeldung bei der Tourist-
Information „Hoher Wes-
terwald“ (Westernoher Str.
7a) unter q (02664)
99 39 093 oder touristinfo@
rennerod.de.
Rennerod, Tourist-Info. 11
Uhr: „Rennerod Radelt“ –
Geführte E-Bike Tour. Er-
forderliche Anmeldung un-
ter q (02664) 99 39 093
oder touristinfo@rennerod.
de.
Westerburg, Rathausplatz.
10 Uhr: Kirmes. Festgottes-
dienst, anschließend Musi-
kalischer Frühschoppen mit
der Sängervereinigung
1852 Westerburg und dem
Musikverein Harmonie Bel-
lingen. 14 Uhr: 1. Wester-
burger Bobby-Car-Rennen,
kostenloses Kinderschmin-
ken. 16 Uhr: Prämierung
der schönsten Gärten durch
Bürgermeister Janick Pape.
Gemütlicher Ausklang mit
Alleinunterhalter „Mütze“.

Wanderungen um die Westerwälder
Seenplatte gehen weiter
REGION. Auch im August finden wieder geführte Wande-
rungen im Gebiet der Westerwälder Seenplatte statt. Ab-
marsch ist jeweils samstags um 14 Uhr. Die Tour „Rund um
den Haiden“ über rund sechs Kilometer startet am 3. Au-
gust am Parkplatz Abenteuerspielplatz bei Steinen. Im
Freilinger Wald wird am 10. August über circa viereinhalb
Kilometer gewandert. Treffpunkt ist wieder der Parkplatz
Abenteuerspielplatz bei Steinen. Am 17. August findet eine
etwa sechs Kilometer lange Wanderung nach Freilingen
und Zürbach statt, mit Start am Parkplatz an der B 8. Weiter
geht es am 24. August zum Wölferlinger Weiher. Die Wan-
derung geht über etwa fünfeinhalb Kilometer und startet
am Parkplatz Friedhof in Wölferlingen. Die letzte Tour des

Monats „Auf dem Wied – Höhen – Rundweg“ über rund
sechseinhalb Kilometer startet am 31. August am Parkplatz
Wiedbachhalle in Linden. Änderungen, beispielsweise wit-
terungsbedingt, sind vorbehalten. Angemessenes Schuh-
werk sollte selbstverständlich sein. Jeder Teilnehmer star-
tet auf seine eigene Verantwortung und Gefahr. Die Wan-
derführung übernimmt Christel Forkmann aus Hachen-
burg, sie erteilt unter y (02662) 25 17 auch weitere Infos.
Veranstalter sind die Touristinfos „Hachenburger Wester-
wald“ in Hachenburg und „Am Saynbach“ in Selters in Zu-
sammenarbeit mit den Campingplätzen „Haus am See“ am
Dreifelder Weiher, Freilingen am Postweiher und „Hofgut
Schönerlen“ in Steinen. Foto: Dominik Ketz
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Fensdorfer beschreiten neue Wege
„Tafeln unterm Schirm“ verspricht Picknickvergnügen
FENSDORF. Um Ideen sind
die Fensdorfer nie verle-
gen und so haben sie sich
für das zweite Augustwo-
chenende etwas ganz Be-
sonderes und Neues ein-
fallen lassen. 20 Jahre lang
stand dieses Wochenende
im Zeichen des über Kreis-
und Landesgrenzen hi-
naus bekannten Trecker-
treffens. Doch dieses fand
im vergangenen Jahr zum
letzten Mal statt.

In Fensdorf war man sich ei-
nig, dass es an genau die-
sem zweiten Wochenende
im August eine neue Ver-
anstaltung geben soll. Und
so entstand die Idee zum
Event „Tafeln unterm
Schirm“. Veranstalter sind
die DJK Fensdorf, der Fens-
dorfer Karnevals Club so-
wie die Ortsgemeinde.
Aber was verbirgt sich hin-
ter „Tafeln unterm Schirm“?
Es handelt sich hier um ei-
ne Picknickveranstaltung
unter einem großen auf-
gespannten Fallschirm. Den
Tisch mit Tischdecke stel-
len die Veranstalter. Die
Gäste können sich ein Mot-

to überlegen und Klei-
dung, Tischdekoration und
selbst mitgebrachte Spei-
sen entsprechend diesem
Motto gestalten. Der am ori-
ginellsten dekorierte Tisch
wird prämiert. Zudem gibt
es auch Leckereien aus
dem Bürgerhaus und aus
dem Backes zu erwerben.
Für die Getränke sorgen
die Veranstalter.
Für die Kleinsten wird ei-
ne Hüpfburg vor Ort sein
und Kinderschminken an-
geboten.
Die Picknickveranstaltung
startet am Sonntag, 11. Au-
gust, um 11 Uhr. Tischre-
servierungen werden ent-
gegengenommen von Da-
niela de Nichilo unter
q0175 66 20 780, bei
Claudia Kastl unter
q 0160 36 62 710 oder bei
Manuel Wallenborn unter
q 0160 97 75 61 01.
Für Samstag, 10. August
(18 Uhr), ist zudem eine
Party mit B+H-Events ge-
plant. Die Veranstalter freu-
en sich auf zahlreiche Gäs-
te, die gemeinsam an die-
sem Tag in Fensdorf „neue
Wege“ beschreiten.Die Fensdorfer freuen sich auf eine kreative Picknickveranstaltung.

TRÖDEL-
MARKT

Sonntag, 04.08.19
Nistertal, Rewe

Info: 02684/3455
www.stellmacher-maerkte.de

TICKETS FÜR IHR
EVENT-HIGHLIGHT

Revolverheld
Koblenz – Deutsches Eck
30. August 2019

Die 90er live Open Air
Party-Tour 2019
Koblenz – Deutsches Eck
31. August 2019

Mark Forster
Koblenz – Deutsches Eck
1. September 2019

www.der-lokalanzeiger.de

Tickets unter:

Werbung die wirkt
Crossmedial für die Region
90 % Haushaltsabdeckung

www.der-lokalanzeiger.de
www.stellmacher-maerkte.de
www.fsv-ailertchen.de
kirmesjugend.de
mailto:info@wekiss.de
mailto:franzen@gmx.de
brennerei.de
rennerod.de
rei.de
mailto:fo@waellerland.de
se.de
chenburger-kulturzeit.de
www.montabaur.de
nolww.de
kirmesjugend.de
brennerei.de
ailertchen.de
kirmesjugend.de
www.montabaur.de
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Der Kulturrenner(od) im August
bietet viele Highlights
Stilbruch, Rocknacht und KlangArt im Garten

RENNEROD. Auch im Au-
gust wird im Hohen Wes-
terwald wieder einiges an
Unterhaltung geboten.

Am Samstag, 3. August,
kommen mit „Stilbruch“ drei
Dresdner Musiker auf die
kleinste Bühne der Musik-
schule KlangArt in Renne-
rod. Mit Geige, Cello,
Schlagzeug und Gesang
erspielten sich die Jungs
auf der Straße eine große
Fangemeinde mit ihren
selbstkomponierten deut-
schen und englischen
Songs. Beginn der Veran-
staltung von Kultur in der
Werkstatt ist um 19.30 Uhr.
Der Eintritt beträgt 19 €.
Weiter geht es mit der
Rocknacht des Kulturkrei-
ses „Hoher Westerwald“ am
Samstag, 10. August (19.30
Uhr), auf dem St . Hubertu-
splatz in Rennerod, wenn
„Streugut“ ihr fünfstündiges
Jubiläumskonzert geben.
Die eigentlich zu einem Pol-
terabend gegründete, weit-
hin bekannte Band, möchte
anlässlich ihres 20-jährigen
Bestehens, mit ihrem fetzi-
gen Sound aus allen Be-
reichen der Pop- und vor al-
lem Rockwelt das Publi-
kum in Rennerod begeis-
tern. Neben dem bewährt
kernigen Sound ist ein
komplettes Deutschrock
Set mit Songs von den Broi-
lers, Kraftclub, Die Ärzte,
Toten Hosen, Jan Delay,
BAP und vielem mehr neu
im Programm der Band.
Für das Jubiläumsjahr hat
man sich auch personell
verstärkt. Neben den alt-

bewährten Bandmitgliedern
André „Leuni“ Leuninger,
Marco „Muck“ Weser, Peter
Reichart und Mario Güth
(Schlagzeug/Piano) sind
ganz neu dabei: Marvin
Jung (Schlagzeug/Percus-
sion) und Matthias „Matze“
Mehlhorn (Bass). Außer-
dem sind Franziska Immel
(Gesang/Sax/Querflöte),
Tim Gabriel (Trompete) und
Tom Benner (Posaune) mit
von der Partie. Der Eintritt
zur Rocknacht beträgt 5 €.
Von Samstag, 24. August,
bis Sonntag, 1. September,
kommt dann schließlich mit
KlangArt im Garten der Fes-
tivalsommer auch in Ren-
nerod an. Dann gibt es auf
dem Freigelände der Mu-
sikschule KlangArt Kon-
zerte und Veranstaltungen
in einer traumhaften Natur-

kulisse. Das Festival be-
ginnt am Samstag, 24. Au-
gust (19.30 Uhr), mit „King
of Rock'n'Roll – Ein Abend
mit den größten Elvis-
Songs“. Elvis Presley ist bis
heute eine Legende. Si-
mone Wehmeyer und das
Ensemble KlangArt widmen
sich in ihrem Programm ei-
nen ganzen Abend dem
musikalischen Schaffen des
Weltstars.
Am Samstag, 31. August,
spielt dann „DrosselBard“
Gassenhauer und Stim-
mungslieder der vergan-
genen Jahrhunderte. Auf
etlichen nostalgischen Inst-
rumenten werden haupt-
sächlich deutsche und bri-
tische Lieder präsentiert.
Garniert durch witzige An-
ekdoten, Animationen, Tanz
und eine Feuershow ent-

führt das Duo DrosselBard
in die Welt der Jahrhun-
dertwenden vom 17. bis 19.
Jahrhundert. Beginn der
Veranstaltung ist um 19.30
Uhr. KlangArt im Garten en-
det schließlich am Sonntag,
1. September (16 Uhr), mit
einem Konzert von Mirko
Santocono. Unterhaltungs-
musik und künstlerischer
Anspruch sind bei ihm kei-
ne Gegensätze. Der unver-
kennbare Sound des Sin-
ger- und Songwriters geht
nicht nur ins Ohr – er
nimmt seine Zuhörer ge-
fangen und lässt sie nicht
mehr los. Der Eintritt zu
den Einzelveranstatungen
kostet 17 €, ein Kombiticket
für zwei Veranstaltungen
kostet 30 €, für drei Veran-
staltungen zahlen Besu-
cher 45 €.

„Streugut“ rocken das Festzelt bei der Renneroder Rocknacht am 10. August.

Die Liga der Supersportwagen
auf dem Nürburgring
ADAC GT Masters bietet Top-Motorsport in der Eifel

NÜRBURGRING. Das
ADAC GT Masters sorgt
vom 16. bis 18. August für
jede Menge Action und
Top-Motorsport auf dem
Nürburgring. Acht Marken,
30 Supersportwagen, 60
Fahrer und 16 500 PS: Die
Besucher dürfen sich auf
mitreißenden Motorsport
mit spektakulären Super-
sportwagen von Aston
Martin, Audi, BMW, Cor-
vette, Ferrari, Lamborghini,
Mercedes-AMG oder Por-
sche freuen.

Die Liga der Supersport-
wagen trägt auf der 3,629
Kilometer langen Sprint-
strecke in der Eifel die je-
weils einstündigen Saison-
rennen Nummer 9 und 10
aus. Neben den GT3-Su-
persportwagen verspre-
chen auch der Porsche
Carrera Cup, Deutschlands
schnellster Markenpokal,
und die Rennen von ADAC
TCR Germany und ADAC
GT4 Germany sowie die
Formelläufe der ADAC For-
mel 4 spannende Unter-
haltung.
Im ADAC GT Masters star-
ten ehemalige Formel-1-
und DTM-Piloten, Sport-
wagen-Asse und Nach-
wuchstalente. Zwei Fahrer
teilen sich jeweils ein Auto,
zur Rennmitte ist ein Fah-
rerwechsel Pflicht. Aktuell
stehen das schweizerisch-
südafrikanische Duo Patric
Niederhauser und Kelvin
van der Linde an der Ta-
bellenspitze. „Wir haben ei-
nen kleinen Vorsprung in
der Meisterschaft, aber wir

werden weiter hart arbei-
ten. Wir wissen, dass sich
das schnell ändern kann“,
sagte Kelvin van der Lin-
de. Die Fahrer des Teams
HCB-Rutronik Racing, die
im Audi R8 LMS einen
Sieg im tschechischen Most
feierten, haben aktuell ge-
rade einmal zehn Zähler
Vorsprung auf die Verfol-
ger Markus Pommer (Ne-
ckarsulm) und Marvin
Kirchhöfer (Schweiz), die

mit ihrer Corvette C7 GT3-
R im sechsten Saisonren-
nen der „Liga der Super-
sportwagen“ bereits ihren
dritten Sieg einfahren
konnten.

M Alles Wichtige rund um
das Rennwochenende und
zu den Serien unter dem
Dach des ADAC gibt es un-
ter www.adac.de/gt-mas-
ters und www.adac.de/
motorsport. Dort finden sich

auch Informationen und Di-
rektlinks zum Ticketvorver-
kauf (Wochenendkarte:
35 €, Tageskarten Samstag
und Sonntag je 25 € inkl.
VVK- und Systemgebühr,
zzgl. Zahlungsmittelgebühr
und Versandkosten).

Der LokalAnzeiger verlost
5x2 Wochenend-Tickets
(gültig von Freitag bis
Sonntag inkl. Zutritt zu al-
len geöffneten Tribünen
und dem Fahrerlager) und
zusätzlich als Hauptpreis
zwei Grid-Tickets für
Samstag, 17. August. Wenn
Sie gewinnen möchten, ru-
fen Sie bis Dienstag, 6. Au-
gust. unsere Gewinn-Hot-
line an und nennen das
Stichwort „GT Masters“.

Neben den Stars des ADAC GT Masters bürgt das tolle Rahmenprogramm auf dem
Nürburgring für beste Unterhaltung. So kämpfen die Stars von morgen in der
Formel 4 in drei Läufen um Positionen und Punkte.

0137-826 00 80
(Telemedia interactive GmbH; pro Anruf 50 Cent aus

dem deutschen Festnetz, Mobilfunk teurer. Daten-

schutzinformation unter: datenschutz.tmia.de)

Gewinn-Hotline

(

G !

BOHR GmbH www.bohr.de Büro Lautzenhausen: An der Kreisstraße 2, 55483 Lautzenhausen
reisebuero@bohr.de Büro Mülheim-Kärlich: Hinter der Jungenstr. 22, 56218 Mülheim-Kärlich

Buchungen unter Tel. 06543 5019-414 oder 0261 9281-7677
Buchungscode: VFA

Buchungscode: VFA

ALLE REISEN INKLUSIVE HAUSTÜRABHOLUNG

ODER ANREISEBONUS VON BIS ZU 50 EURO

© AndrewBuckin, Shutterstock.com

Lago Maggiore
SÜDLICHES FLAIR IN DEN BERGEN

ab 409,– € p.P. im DZ
Einzelzimmerzuschlag 80,– €

5 Tage: 30.10. – 03.11.2019
07.11. – 11.11.2019

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 4x Übernachtung inkl. italienischem Frühstücksbuffet in einem
3-Sterne Hotel in Stresa

• 4x Abendessen als 3-Gänge-Menü
• Alle Zimmer mit Badewanne oder Dusche undWC
• Ganztägige Reiseleitung 3-Seen-Rundfahrt
• Stadtführung Como
• Stadtführung Mailand

Hinweis
Kulturförderabgabe 12,– € p. P.

Buchbare Zusatzleistungen
• Ausiug Locarno inkl. Centovallibahn 45,– €

Absage
21

Storno
A

Mind.
20

Reiseverlauf
1. Tag: Anreise

2. Tag: 3-Seen-Rundfahrt

3. Tag: Freizeit – Fakultativ Locarno

4. Tag: Mailand

5. Tag: Heimreise

NEU!
Alle Reisenonline buchbar!www.bohr.de

Sommer-katalog 2019kostenlos undunverbindlichanfordern.

Hamburg
DIE MUSICAL-METROPOLE

ab 249,– € p.P. im DZ
Einzelzimmerzuschlag 34,– €

3 Tage: 29.09. – 01.10.2019 259,– €
13.10. – 15.10.2019 259,– €
27.10. – 29.10.2019 249,– €
17.11. – 19.11.2019 249,– €

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 2x Übernachtung im 3-Sterne Hotel Helgoland in Hamburg
• 2x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• Begrüßungssekt
• Bustransfer zum jeweiligen Musical am Sonntag-Abend
• Stadtrundfahrt
• Kultur- und Tourismustaxe Hamburg

Gegen Aufpreis buchbar
Hafenrundfahrt Hamburg 10,– €
Musicalkarte je nach Vorstellung/
Kartenkategorie – Preis auf Anfrage

Absage
21

Storno
A

Mind.
20

Reiseverlauf
1. Tag: Anreise nach Hamburg –Musical-Besuch

2. Tag: Stadtrundfahrt – Freizeit

3. Tag: Heimreise

© Christian Horz, Shutterstock.com

Mehr erfahren
Facebook, Webseiten oder

Shops sind sofort erreichbar.

Direkt streamen
Streamen Sie Beispiele über

Youtube, Soundcloud oder Spotify.

Vernetzen
Direkte Verbindungen in
die sozialen Netzwerke.

Mehr sehen
360°-Ansichten, Bildergalerien

oder Videos geben Ihnen
zusätzliche Eindrücke.

Scannen Sie jetzt den Mann mit dem
Kettcar mit der PAPER.plus App!

Die PAPER.plus App ermöglicht Ihnen das Zeitunglesen der Zukunft. Spielen Sie
Videos in dieser Ausgabe ab, erleben Sie 360°-Rundgänge und vernetzen Sie sich
sofort mit Werbetreibenden.

Laden Sie jetzt gratis die PAPER.plus App auf Ihr Smartphone oder Tablet
und scannen Sie die markierten Artikel!

MIT DER PAPER.plus APP
IHRE ZEITUNG LEBT!

Shutterstock.com
Shutterstock.com
www.bohr.de
mailto:reisebuero@bohr.de
www.adac.de/gt-mas-
www.adac.de/


RUDI GUTENDORF
In 90 Jahren um die Welt

„100 000 Dollar sind die Verhandlungsbasis“
Geboren wurde er in Kob-
lenz-Neuendorf, als Fußbal-
ler machte er sich bei TuS
Neuendorf seinen Namen,
ehe es ihn in die große wei-
te Welt verschlug: Kulttrai-
ner Rudi Gutendorf steht
mit 54 Trainerstationen im
Guinness-Buch der Weltre-
korde. Was er in diesem
Zeitraum erlebt hat, lässt er
im LokalAnzeiger Revue
passieren.

1981 hat Rudi Gutendorf als
Trainer Nepals einen Über-
raschungssieg gegen Indi-
en errungen. Doch das
schmeckt einem Partygast
überhaupt nicht: Er streitet
Gutendorfs Anteil an dem
Erfolg nach nur drei Wo-
chen Trainertätigkeit rigoros
ab.

Ich bin verwirrt. „Wer sind
Sie eigentlich?“, frage ich.
„Ich bin der Botschafter der
DDR und wollte Ihnen das
mal klipp und klar sagen.“
Obwohl mich der rüde An-
rempler ärgert, schweige
ich erstmal. Ich treffe die Ex-
zellenz auch noch oft auf
weiteren Partys. Meistens

sucht er meine Nähe. Mit
breitem Grinsen erzählt mir
der Botschafter, er werde
oft von der Polizei angeru-
fen, im Gefängnis wün-
schen deutsche Staatsan-
gehörige seine Hilfe. Je-
desmal antwortet er dann
triumphierend: „Da sind Sie
bei mir falsch. Nur Bundes-
republikaner geraten mit
dem Gesetz in Konflikt und
in den Kerker.“
Europäisch geht es bei ei-
nem Fest der Lufthansa in
Katmandu zu. Löwenbräu,
Weißwürste und Kasseler
sind extra aus München
eingeflogen worden. Doch
auch hier gibt es eine asia-
tische Einlage – und eine
großzügige dazu. Plötzlich
steuern zwei Herren mit
markanten Gesichtszügen
auf meinen Tisch zu. Es
sind zwei Offizielle aus ei-
nem arabischen Staat. Ajub
Rana, Generalsekretär des
nepalesischen Sportbun-
des und Direktor der Royal
Airlines, sieht das. Er ahnt,
was kommen soll, und ruft
mir auf deutsch zu: „Rudi,
geben Sie sich nicht mit
10 000 Dollar zufrieden,

100 000 Dollar sind die Ver-
handlungsbasis.“ Das ist im
Scherz gemeint, aber es
wird ernst. „Mister Guten-
dorf, wir müssen gegen Ihre
Mannschaft 8:0 gewinnen,
um ins Endspiel der asiati-
schen Junioren-Meister-
schaft zu kommen.“
„Richtig“, sage ich. Meine
Mannschaft hatte mit Mühe
und Not die Zwischenrunde
erreicht und dort mit sage
und schreibe 0:7 gegen
den Irak verloren. Die Jungs
sind ausgelaugt. Meine bei-
den Gegenüber räuspern
sich diskret. „Sie sind Deut-
scher. Welche Rolle spielt
es schon für Sie, wie hoch
Nepal gegen uns verliert?
Gewinnen können Sie so-
wieso nicht.” Ich erwidere:
„Das stimmt, aber wenn ich
meinen Spielern sagen
würde, sie sollen 0:8 verlie-
ren, hätte ich sofort alle Gur-
kha-Dolche im Leib“. Das
Gespräch ist beendet. Ich
lasse sie bedröppelt stehen,
bevor sie mir irgendwelche
Summen anbieten können.
Das Spiel, um das es in die-
sem merkwürdigen Ge-
spräch ging, endet nach 72

Minuten. Das gegnerische
Team führt 4:0 und merkt,
dass es ein 8:0 nicht mehr
schaffen kann. Die Folge ist
eine wüste Prügelei. Der
Schiedsrichter springt um-
her wie ein tanzender Der-
wisch und pfeift aus Lei-
beskräften, doch niemand
hört auf ihn. So zieht er
nach zehn Minuten mit hän-
genden Schultern von dan-
nen. Das Spiel ist abgebro-
chen.
Kaum sind wir zurück in
Koblenz, wird mir klar, wie
schön Nepal und Katman-
du gewesen sind. Wenn du
dort 1300 Meter über dem
Meeresspiegel die kristall-
klare Luft einatmest, wenn
noch kein Wölkchen am
blauen Himmel ist und die
Sonne die zum Greifen na-
hen Achttausender-Gipfel
des Himalaya beleuchtet,
dann jubelst du innerlich
und weißt, wie schön das
Leben ist.
Einige Wochen später stehe
ich am Flughafen von „Nu-
ku’alofa” – das ist die
Hauptstadt der Tonga-In-
seln in der Südsee – mit
meinem Gepäck: Fußbälle,

Trikots, Lehrmaterial – alles
Gastgeschenke der Bun-
desregierung für Tonga.
Und keiner ist da, um mich
abzuholen. Ich soll hier Fuß-
ball-Trainer ausbilden, aber
es gibt gar keine, wie ich
bald bemerke.
Als erstes fahre ich zum
Gästehaus des Königs Tau-
fa‘ahau Tupou W., der gut
und gern dreieinhalb Zent-
ner schwer und 1,90 Meter
groß ist. Ein freundlicher,
gemütlicher Mann, der die
Deutschen besonders gern
mag und schon öfter in
Deutschland gewesen ist.
Später fahre ich zu den Ver-
einen. Bei einem Klub kom-
men am ersten Tag ganze
fünf Spieler zum Training,
am nächsten Tag sind es
65 . . .
Es gibt auf Tonga 14 Fuß-
ballmannschaften bei einer
Gesamtbevölkerung von
90 000 Menschen, die auf
den 170 Inseln leben. Ich
soll eine neue National-
mannschaft aufbauen, und
jeder Klub soll einen Spieler
abstellen. So gerecht geht’s
in Tonga zu. Aber was ma-
che ich nur, wenn die alle ih-

ren Stopper schicken? Alle
sind durchweg kräftig und
groß, das kann ein Vorteil
sein. Mit den Sportplätzen
habe ich große Probleme.
Der erste Eindruck ist nie-
derschmetternd: Direkt hin-
ter dem Königspalast liegt
ein Acker mit 20 Zentimeter
hohem Gras. Dazu ein paar
eingeknickte Rohrstangen
– das sind die Tore. Ich ha-
be mir erstmal aus dem Pa-
last einen Rasenmäher be-
sorgt und selbst gemäht.
Mein „Arbeitsplatz“ am
Rande des Spielfelds in
Tonga. Nach dem Training
mit der Nationalmannschaft
wurde Marika und mir dort
das Essen serviert – lie-
benswürdiges Provisorium
in einem Fußball-Entwick-
lungsland.
Der „Bild am Sonntag“ ist
mein Kurzaufenthalt eine
ganze Seite wert. „Ich er-
klärte dem König von Ton-
ga meine Taktik“, steht in di-
cken Buchstaben über dem
Bericht. Und die Journalis-
ten können sich den Kom-
mentar nicht verkneifen:
„Ob's der König verstanden
hat?“

Nepal war für Rudi Gutendorf und Gattin Marika eines
von vielen Abenteuern.

Es ist ganz natürlich, dass der
Mensch im Durchschnitt täglich
80 bis 100 Haare verliert. Vorrü-
bergehende Phasen mit höherem
Haarverlust sind kein Grund zur
Sorge. Nur wenn die Haare über
einen längeren Zeitraum vermehrt
ausfallen und nicht mehr nach-
wachsen,bestehtHandlungsbedarf.
Dieser echte Haarverlust – vor al-
lem der erblich bedingte – beginnt
meist schleichend. Hier braucht es
wirksame Pflegeprodukte.

Spezielle Pflege bei erblich
bedingtem Haarverlust

Um das Haar kräftig und gesund
zu erhalten, benötigen die Haar-
papillen und die Haarfollikel eine
optimale Versorgung. Diese bie-
tet jetzt der neue, hochwirksame
sebamed Anti-Haarverlust* Inten-

siv Schaum. Die einzigartigeWirk-
stoffkombination aus Redensyl™,
NHE und Koffein unterstützt das
Haarwachstum**, stärkt die Haar-

wurzeln und reduziert den Haar-
ausfall nachweislich. Zusätzlich
sorgt der pH-Wert 5,5 für eine op-
timale Haarstruktur.

Effektiv vorbeugen: sebamed
Anti-Haarverlust Serie

Der Intensiv Schaum ergänzt das
sebamed Programm für gesundes
Haar und gesunde Kopfhaut opti-
mal. Denn mit dem sebamed An-
ti-Haarverlust* Shampoo gibt es
bereits ein passendes Reinigungs-
produkt für alle,die vomerblich be-
dingtemHaarverlust betroffen sind.
Die sebamed Anti-Haarverlust*
Produkte sind in Apotheken, Dro-
geriemärkten und im Online-Shop
(shop.sebamed.de) erhältlich.

* erblich bedingt
** Studie zu Anti-Haarverlust* Intensiv Schaum,

DermaFocus, Augsburg, 2018

Innovation aus der sebamed Forschung:
Hilfe gegen Haarverlust*

Einzigartige Wirkstoffkombination stärkt das Haar und schützt die Kopfhaut –
sichtbare Ergebnisse nach drei Monaten**

Anzeige

NEUE DAMEN!

❖Hostessen❖

Telefonservice
Flohmarkt

Hadamar, am Rewe
Sonntag, 4. August 2019

Mitarbeiter gesucht.
Hofmeister-Flohmaerkte@t-online.de

0160 / 94 80 81 99

Ankauf

Seit 20 Jahren in Limburg!!!
Seriöser, deutscher Autohandel
sucht gepflegte Gebrauchtwagen.
!!!Kein „was ist letzter Preis?“!!!
Wir bewerten Ihr Auto fachmän-
nisch und machen Ihnen ein faires
Angebot! Besuchen Sie uns Mo-Fr.
von 9 - 18 Uhr und Sa. 10 - 14 Uhr.
Axel Schumacher Handelsgesell-
schaft mbH, Ottostrasse 2, 65549
Limburg, k (06431) 971170, e-mail:
ash.gmbh@gmx.de
Besuchen Sie auch unsere Ausstel-
lung mit ca. 30 gepflegten Ge-
brauchtwagen, alle mit Garantie und
neuem TÜV! Unser Fahrzeugan-
gebot finden Sie unter:
www.mobile.de/Schumacher

! Achtung ! Auto für Export ge-
sucht, 100-10.000 Euro, kaufe alle
KFZ, Diesel und Benziner, auch mit
allen Schäden, TÜV, KM, Plakette
egal, Barzahlung, Selbstabholung
bis 22:00 Uhr k (0261) 88967012
od(0173) 3222594

0 – 20.000,- ¤! Der Gebrauchtwa-
gen- Ankauf! Unfallwagen, Jeep,
Wohnmobil, auch o. TÜV mit vielen
km, bei Abwicklung sofort Bargeld,
k (06431) 2881281 oder (0176)
23995842 Keles Automobile

Kaufe Unfall- u. TÜV abgelaufene
KFZs zu Höchstpreisen. Verkauf v.
gebrauchten Ersatzteilen u. Reifen.
24 Std. Abschleppservice. k

(06484) 8910960. Autoservice B 49

Ab Bj. 79: Ankauf v. Autos für den
Export. Fast alle Typen, Geländewa-
gen, Wohnmobil, Unfallwagen, Mo-
torschaden etc. HD-Automobile,k
(06431) 4930203, (0176) 70278032

¤ 0,00 - ¤ 10.000,00 Autoexport
Afrika, kaufe alle PKW auch Busse
und Mercedes, Japaner, VW, Opel,
Unfall, Motorschaden, KM oder TÜV
egal k (0163) 3040650

1 A ATC, Ankauf aller PKW, auch
Unfall/ Motorschaden + hohe Kilo-
meter, zahle bar.k (0173) 2302267
od.k (02631) 4579960

Nutzfahrzeuge

Wohnmobile

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile, auch Bastler o. renov. be-
dürftige o. beschädigte so wie gut
erhaltene von 1950 - 2018. Zu jeder
Zeit zu erreichen auch Sa. / So., k
(0221) 2769612 und k (0177)
5088242, Fa. Camping Rolf

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen k 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Motorräder

Peter Hilb, Motorrad-Zentrum
Limburg, Westerwaldstr. 82! Wir
führen Motorräder v. Aprilia, Quads
v. Herkules, Roller v. Piaggio, Vespa,
Gilera, Derbi + Aprilia, Reparatur al-
ler Motorradmarken! Jetzt neu bei
uns: Signal-Iduna Versicherungen
Susanne Flügel-Hilb. k (06431)
72045 www.peter-hilb.de

Lieberhaberstück: BMW 850c
(Cruiser), Bj. 05/00, 50 PS, TÜV 5/
19, 2.Hd. scheckheftgepfl.,unfallfrei,
12.000km,Zylinderschutzbügel, Kof-
ferträger, Komfortsoziussitz, Heiz-
griffe,FP 6.900¤, k (0178) 8177222

Ankauf

Rares für Bares Händler sucht Trö-
del und antike Wertgegenstände,
Pelze, Zinn, Teppiche, Porzellan,
Uhren, Modeschmuck, Silberbeste-
cke, Münzen, Gold-/Silberschmuck,
Möbel, Bilder, Puppen, Militaria,
Motorräder u. Mopeds, Hirschgewei-
he, Haushaltsauflösungen u. Ankauf
komplette Samml., kostenfreie
Hausbesuche, sofortige Barzahlung
vor Ort.In Zusammenarbeit mit dem
Auktionshaus k (0176) 24002191
oder k (0261) 20387933, Josef
Reinhardt

Ankauf v. Antiquitäten & Desig-
nermöbel: Silberleuchter, Tafelsilber
Gold- /Brilliantschmuck, Uhren,
Meissen, Glas, Münzen, Briefmar-
ken, Ölgemälde, alte Teppiche,
Bronzefiguren, Orden, Militaria,
Jagd, Möbel, kpl. Nachlässe, Bar-
zahlung, bundesw. Ankauf Kunst-/
Antikhandel & Auktionator.
www.schnappaufantik.de
k (02601) 914740, (0170) 1894989

Designerin sucht Pelz- u. Leder-
bekleidung, Handtaschen, Uhren,
Silberkollektionen und Zinngefäße,
Tischwäsche, Gesangsbücher und
Bibeln.k (0163) 4968522

Ankauf! Gute Markenuhren, alt u.
neu, auch defekt , Antike Tischuh-
ren, Gold-Schmuck-Uhren, Uhrma-
cherwerkzeug, Ersatzteile, Zubehör
u.ä. gesucht.k (0261) 401764

Achtung! Kaufe Haushaltsauflö-
sungen, Bücher, Zinn, Schmuck,
Jagdgegenstände, Antike Möbel,
Porzellan, Silber und Militär. k
(02638) 9477176

Antiquitäten, Militaria, altes Spiel-
zeug, Schallplatten (Rock) Fotoap.,
Schmuck, Möbel 60er, Werkzeug,
Münzen, Ferngläser, Porzellan, Hifi,
k (0151) 50358455, Montabaur

Entrümpelungen aller Art , güns-
tig, zuverlässig, auch Ankauf diver-
ser Sachen nach Besichtigung.
k (0151) 50358455

Verkauf

Zu verk. Elektromobil Proflex VR
300/S, 4-Rad, m. Ladegerät, Batte-
rie, Kapitänssitz, Bedienungsanl.,
Kauf 08/18 f. 6.100¤, kaum benutzt,
VB 2.500¤, k (0178) 8177222

Buche Brennholz ofenfertig in 25/
33/50cm und gespaltenes Meter-
holz oder Lkw-weise Stammholz, k
(06435) 5158

4 Sitzer Couch mit 2 Sessel, fast
neu, evtl. mit Tisch, Preis 60 ¤,
k (02681) 7103

Tiermarkt

Geflügelhof Franzsander, Geflü-
gelverkauf jeden 1.+3. Freitag im
Monat. Auf den Raiffeisenmärkten,
Altenkirchen-Leutzbach, Raiffei-
senstr.1, von 9.45 – 12.00 Uhr, Neu-
wied-Segendorf, Nordhausenerstr.
20, von 12.45-14.30 Uhr. Jeden 1.
Donnerstag im Monat von 14.00-
15.00 Uhr, FGS-Sielemann GmbH,
53567 Asbach, Asbacher Str.2.,
www.geflügelhof-franzsander.de k

(05250) 53322

Verschiedenes

Neubezug? Eine Überlegung
wert? Ihrer Polstermöbel. Mendig,
k (02652) 4206 Wilh. Hanstein
GmbH, www.wilhelm-hanstein.de

Bekanntschaften

ANITA, Anf. 60, bin hübsch u.
schlank, gepflegt, herzlich u. natür-
lich, brauche keine großen Reisen,
aber e. liebevolles Miteinander.
Nach der Pflege meines Mannes
weiss ich: Lebenszeit ist nur e. Ge-
schenk. Du fehlst mir, um: Zusam-
men zu sitzen u. zu reden, zu ku-
scheln u. zu lachen, was Gutes für
uns zu kochen od. gemeinsam et-
was zu unternehmen. Ich bin trau-
rig, denn mir fehlt ein lieber Mann,
gerne älter, für den ich da sein darf.
Kontakt über:k (0 800) 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Hallo Lydia, 76 J., habe deine An-
zeige im LokalAnzeiger vom 24.07.
gelesen. Deine Ansichten und Wün-
sche entsprechen meine Vorstellun-
gen. Ich heiße Hans, bin 1,73 groß,
schlank, fit u. gesund, mache gern
Wanderungen und Spaziergänge
und tanze gern. Ich möchte dich
gerne ohne PV kennenlernen.
Schreibe mir bitte unter Chiffre ZK
5206055 an den LokalAnzeiger,
Ausgabe Bad Camberg, Pf. 1205,
65532 Limburg, damit ich dich anru-
fen und mit dir sprechen kann.

INGE, Anf. 70, Ww. Ich suche e.
Mann aus der Nähe, der auch nicht
länger darauf verzichten möchte:
zusammen zu frühstücken, etwas
zu unternehmen u. gemeinsam
Hand in Hand einzuschlafen. Ich ha-
be e. schlanke Figur mit schöner
Oberweite, bin häuslich u. mag es
e. Mann zu verwöhnen. Mit meinem
Auto kann ich zu Dir kommen. Kon-
takt über: k (0 800) 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Ich, Erna, 76 J., seit kurzem verwit-
wet, suche üb. pv einen lieben, gu-
ten Witwer (Alter egal) hier aus der
Region. Ich bin gepflegt, habe eine
sehr schöne schlanke, frauliche Fi-
gur, mag die gemütliche Häuslich-
keit, die Natur, bin lebensfroh, flei-
ßig u. zärtlich und eine gute, sichere
Autofahrerin. Wir könnten getrennt
oder auch gern zusammen wohnen.
k (0261) 98309510

Ingrid, 76 J., wenn man als Witwe
alleine ist, fehlt etwas. Wie gerne
würde ich noch einmal einem einsa-
men Mann eine gute Frau sein. Wie-
der für zwei planen, einkaufen, ko-
chen u. sorgen. Ich bringe alle Vo-
raussetzungen für unser schönes
Miteinander u. freue mich auf Ihren
Anruf üb. pv, herzliche Grüße. k
(0176) 34498341

Herta, 71 J., noch immer ansehn-
lich, mit angenehm ruhiger Art, in
der Familie u. bei Gästen als her-
vorrag. Köchin geschätzt. Mag alles,
nur keinen Lug u. Trug. Als Witwe
wünsche ich mir noch einmal e.
Mann, der gut zu mir ist. Wir können
getrennt o. am liebsten zus. woh-
nen. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück k (0800) 7774050

Geschäftsstellenleiter i.R. will
nicht mehr allein die Zeit verbrin-
gen. Bin 69 J. jung, Witwer, schlank
mit attraktivem Äußeren. Lebe in
Limburg und suche Sie, schlank, bis
70 J. alt, für Gestaltung der Freizeit,
vor allem von gemeinsamen Rei-
sen. Bitte melde Dich. Bildzuschrift
unter ZK5204599 an Lahn-Post, Pf.
1205, 65532 Limburg

Gabi, 60 J., mit toller Figur u. allen
fraul. Qualitäten. Ich vermisse das
Schmusen u. Kuscheln, arbeite ger-
ne in Haus u. Garten, mag Autofah-
ren u. die Natur. Das Alleinsein
macht mir sehr zu schaffen u. ich
hoffe noch einmal e. lieben, ehrl.
Mann zu finden. Dein Anruf üb. pv
könnte unser Glück sein.k (01520)
8293309

Ich, Monika, 61 J., (im Ruhestand),
eine sehr hübsche, liebe Witwe, mit
viel Herzenswärme, bin Natur-
freund, liebe Garten und Tiere. Auto
habe ich auch, bin eine gute Haus-
frau u. Köchin, vielleicht bald für
Dich. Da ich ganz alleine bin, würde
ich auch gerne zu Dir kommen. pv,
k (0151) 20593017

Silvia, 67 J., ehem. Friseurin, mit
weibl. Traumfigur, bin gepflegt, char-
mant und feinfühlig, eine leiden-
schaftliche Köchin, gute Gastgebe-
rin, gerne würde ich Ihnen meine
Liebe zeigen. Ich suche ernsthaft ei-
nen ehrlichen Mann, der Zärtlichkei-
ten u. Gefühle zulässt. pv k (0170)
7950816

Bindungswillige charm. Polinnen,
z.B. Altenpflegerin, su. Lebensp.,
Gratis Info k (06741) 934656 o. k
(0261) 869191 au. Sa./So. PV Beate
Laux seit 1990

Rentner, 66, gutes Aussehen,
sucht eine nette Frau. Sucht Part-
nerschaft. Bitte rufen Sie an. k
(06432) 6672

Hallo Vera, 71J. Ihre Anzeige vom
24. Juli hat mir sehr gefallen. Möch-
te Sie gerne kennenlernen. Bitte ru-
fen Sie mich an, k (0170) 9638947

LM-Eschhofen Nähe Bhf., 2 ZKB,
ca. 61,5 m², Balk., Keller, Stellpl.,
KM 410 ¤ + NK, 2 MM Kt. von priv.
ab 1.10. frei, k (06433) 4121

Gesuche

Häuser

Wir suchen dringend für unsere
zahlreichen Kunden aus Frankfurt,
Köln u. Bonn, Einfamilienhäuser,
Bauernhöfe u. Renditeobjekte. Ru-
fen Sie uns unverbindlich an!
www.bender-immobilien.de
k (02681) 9826260 oder (02602)
9502744

Auf Wunsch„kein“Maklervertrag!
Wir suchen Immobilien für solvente
Käufer im Großraum Koblenz, Wes-
terwald u. Limburg. Angebote an k
(02602)9199905 u. (0261)55000760
Herr M. Jung; info@rt-immo.email

Suche Häuser - Bungalows, MFH,
ETW in Limb./Weilb./Diez/Hadamar
+ Umgeb. Für Verkäufer kostenfrei.
Zinn-Immobilien k (06433) 947711,
(0170) 47 68 097,
lt. Focus bester Makler im Gebiet

Suche ein Haus und eine Eigen-
tums-Wohnung in Limburg/Diez/
Bad Camberg von Privat zu kau-
fen.k (0163) 3651788

Suche Mehrfamilienhaus von Pri-
vat zu kaufen.k (0163) 3651788

Grundstücke

Suche Wald und/oder Waldgrund-
stück im Umkreis von Elz. Gerne
auch vernachlässigte oder schlecht
erschlossene Waldstücke. Bitte alles
anbieten unter k (0171) 7566676

AUF DEN
PUNKT
produziert.

www.druckerei-hachenburg.de

Er 49 J. sucht eine treue, liebevolle
Partnerin für eine ehrlich und glück-
liche Beziehung. Ich bin sehr natur-
verbunden und wandere gerne. Ich
freue mich auf Deinen Anruf, k
(0178) 3391164

Landwirtschaft

Suche kleine Dreschmaschine,
Stiftendrescher und/oder Windfege
zum dreschen von Getreide. Bitte
alles anbieten u.k (0171)7566676

Baumarkt

Gartenbau Kantner Creative Gar-
tengestaltung zum günstigen Preis.
Fordern Sie jetzt eine unverbindli-
che Beratung oder Kostenvoran-
schlag. k (06439) 2297122 oder
(0151) 25244607

Reisen/Erholung

Schweden, Smaland, Ferienwhg.-
haus zu verm. 2 Schlafzi, Belegung
max. 5 Pers., Kü, WZ, Esszi, ca. 100
m², sehr ruhige Lage, Garten, op-
tim. f. Familien. 350 Euro p. Woche.
k (06484)1024

ferienanlage-bergwald.de Ü/F
preiswert, Zi. / Bung. /FeWos, DU/
WC/TV, Ferienanlage, Pension
& Gaststätte, k (03502) 880170

Hilfe für Gartenarbeit in Etzbach
gesucht.k (0176) 51420787

Stellenangebote

Für unser Hotel im Stadtzentrum
Limburg/Lahn suchen wir für die
Rezeption Verstärkung (m/w/d).
Bitte melden Sie sich schriftlich per
E-Mail: bewerbungen@zyx.de

Stellengesuche

Achtung! Allround-Handwerker
bietet preisgünstig an: Fliesen, La-
minat legen, tapezieren, Innenaus-
bau u.v.m., k (02664) 912092,
(0172) 1043110

Gärtner hat noch Termine frei;
Neugestaltung, Strauch- u. Hecken-
schnitt, Raseneinsaat, Bepflanzung,
k (0175) 5904820

Elektriker mit langjähriger
Berufserfahrung übernimmt Elek-
troarbeiten.k (0163) 3346458

Suche Arbeit! Erledige für Sie je-
de Arbeit rund ums Haus sowie
Garten u.v.m., k (0176) 21596952

Pensionierter Tischlermeister
übernimmt Holzarbeiten und Mö-
belreparaturen, k (02742) 913523

Verkauf

Wohnungen

... Bad Marienberg Nähe, helle
ETW im Erdgeschoss, 93 m²
Wohnfl., 3 ZKB, Terrasse, Gartenan-
teil, Stellplatz, Bauj. 1996, ebenerdi-
ger Zugang, eigene Gastherme,
Verbrauchsausweis 38,9 kWh/
(m²*a), Eff.-Kl. A, 82.000 ¤, BUCK
IMMOBILIEN GmbH k (02661)
63367 info@immobilien-buck.de

Häuser

Aarbergen/Nähe Limburg, Wohn-
eigentum. EG: 3 Wohneinheiten,
204 m², Nettomiete p.a. 9.840 ¤,
Preis 115.000 ¤ + 6 FH, Nettomiete
p.a. 20.640 ¤, mit Baugrundst. 1500
m ¤ f. 335.000 ¤. Mietkauf für beide
möglich.k (0177) 4049654

Beselich-Obertiefenbach, ehema-
liger Bauernhof, ruhige Lage, di-
rekt an B49, 8 km von A3 entfernt,
zu verkaufen.k (06484) 6233

Vermietungen

Wohnungen

Hadamar, Neubau-Wohnungen,
ab 1.10.19 von privat zu vermieten:
2x85m², 3ZKB 2 Balkone, KM 700¤;
2x80m², 3ZKB 2 Balkone, KM 650¤;
2x 65m², 3ZKB, Balkon, 600,- ¤ KM,
1x 58m², 2ZKB, Terrasse, 600 ¤ KM;
1x 73m², 3ZKB, Terrasse, 700 ¤ KM.
Alle Whg. mit Stellplätzen und 3 MM
Kaution,k (0163) 4686457

Nastätten, 3 ZKB, Essecke, G-WC,
Abstellr., 98 m², gr. Sonnenbalkon,
ruhige Lage, Gashzg, 48 kWh (qm/
a), 550 ¤ + NK + KT, k (06774)
8100

Diez-Stadtmitte, provisionsfrei u.
kostengünstig z. vermieten: mehrere
3-u.4-Zimmer-Wohnungen, Infos: k
(06432) 645539 v. Mo-Fr, 11-17 Uhr

Ransbach-Baumbach: 2 Zimmer
42 m² + 1 Zimmer 32 m², kompl.
möbliert, Balkon, PKW-Stellplatz,
SAT, ab sofort,k (02623) 4713

Bad-Camberg/Würges, 5 ZKB, Gä-
WC, ca. 140 m² Wfl., mit gr. Balkon,
2018 teilw. renov., KM 7,- ¤ / m² +
NK + 2 MM KT.k (0172) 6521873

Werbung die wirkt

Crossmedial für die Region

90 % Haushaltsabdeckung

mailto:info@immobilien-buck.de
mailto:bewerbungen@zyx.de
ferienanlage-bergwald.de
www.druckerei-hachenburg.de
www.bender-immobilien.de
www.2-samkeit.de
www.2-samkeit.de
www.wilhelm-hanstein.de
www.gefl�gelhof-franzsander.de
www.schnappaufantik.de
Ort.In
www.peter-hilb.de
www.wm-aw.de
mailto:ash.gmbh@gmx.de
www.mobile.de/Schumacher
mailto:Hofmeister-Flohmaerkte@t-online.de
shop.sebamed.de
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Abitur 2019 am Beruflichen Gymnasium
der BBS Westerburg in festlicher Atmosphäre gefeiert
Festakt in der Unikat-Halle Siershahn begangen / 100 Schüler freuen sich über Abiturzeugnisse

WESTERBURG. In diesem
Jahr wurden 100 Abituri-
enten des Beruflichen
Gymnasiums der BBS
Westerburg mit den lang
ersehnten Abiturzeugnis-
sen ausgezeichnet. Den
Absolventen aus den drei
Klassen der Fachrichtung
Wirtschaft, den zwei Klas-
sen der Fachrichtung
Technik und der Klasse
der Fachrichtung Bilin-
guale Betriebswirtschafts-
lehre wurden im feierli-
chen Rahmen ihre Urkun-
den überreicht.

Mit einem festlichen Gottes-
dienst in der Herz-Jesu-Kir-
che in Siershahn wurden die
Abschlussfeierlichkeiten des
Abiturjahrgangs 2019 von
Hendrik Stühn eröffnet, mit
Unterstützung von Schülern
des Jahrgangs. Der Gottes-
dienst stand unter dem Mot-
to „Beziehungs-Weise“. Fei-
erlich untermalt wurde der
Gottesdienst durch das En-
semble Hope5015.
Nach einem anschließenden
Sektempfang zum Start der
Veranstaltung begann der
Festakt in der Unikat-Halle in
Siershahn unter gekonnter
Moderation von Angelina Isak
und Paul Przewloka.
Als erster begrüßte der stell-
vertretende Schulleiter Mi-
chael Niess in seiner Festre-
de die Abiturienten und Gäs-
te. In seiner mitreisenden Art
zeigte er sich begeistert, wie
der Jahrgang neben der
fachlichen Qualifikation ihr
soziales Engagement unter

Beweis gestellt haben, was
ein besonderes Anliegen der
Schule ist. Am Schluss der
Rede betonte Herr Niess,
dass er überzeugt ist, dass
die Absolventen ausgezeich-
net vorbereitet sind für den
immer schnelleren Wandel
im zukünftigen Berufsleben.
Im Anschluss bedankte sich
der Leiter des Beruflichen
Gymnasiums, Holger Lang-
schied, bei allen Beteiligten,
welche zum Erfolg des Abi-
turjahrgangs beigetragen
haben. In seiner Rede wurde
das Motto des Jahrgangs
„Abi-Wood“ aufgenommen in
Anlehnung an Hollywood und
beleuchtete dabei die Höhe-
punkte am Set des Filmstu-
dios „BBS-Westerburg“ wäh-
rend den vergangenen drei
Jahren. Zu guter Letzt gab
Herr Langschied die besten
Glückwünsche für die beruf-
liche und private Zukunft den

Absolventen mit auf den Weg.
Natürlich ließ es sich der ehe-
malige Schulleiter Joachim
Dell nicht nehmen Bilder auf-
leben zu lassen, die er mit
dem Jahrgang erlebt hat. In
seiner begeisternden Art hob
er das außergewöhnliche En-
gagement für soziale Aspek-
te gerade dieses Jahrgangs
hervor und stellte dies in den
Mittelpunkt seiner Rede. Er
bedankte sich für die vielfäl-
tige Unterstützung die er er-
fahren hat.

Musikalische Beiträge
begleiten die Feier
Nach einem festlichen
Abendessen wurde das Pro-
gramm immer wieder durch
musikalische Beiträge unter-
malt. Jan Zehr überraschte
mit einem coolen Rap die
Gäste, unterstützt durch ei-
nen weiteren jungen Rapper.
Der stellvertretende Schul-

leiter Michael Niess schlug
die Zuhörer in seinen Bann
mit dem Song „Ist My Life“
von Bon Jovi, begleitet mit Gi-
tarre. Natürlich war auch Dirk
Kröller auf der Bühne und
hat mit dem Tenorsaxophon
die Stücke „A Whole New
World“ von Alan Maken, „Can
You Feel The Love Tonight“
von Elton John und „Music“
von John Miles vorgetragen.
Aus Sicht der Schüler hat Si-
na Munsch, auch in ihrer Rol-
le als Schülersprecherin, in
ihrer Rede die drei Jahre an
den Filmstudios der BBS-
Westerburg Revue passieren
lassen. Sie stellte dar, wie die
Entwicklung von Anfang der
Jahrgangsstufe 11 bis zum
Abitur empfunden wurde.
Dabei betonte sie, wie prä-
gend der Wechsel war, von
einem vorher eher Lehrer-
zentrieren Unterricht zu ei-
nem eigenverantwortlichen,

schülergeleiteten Unterricht
mit vielen Freiheiten, geprägt
durch ein hohes Maß an so-
zialer Verantwortung. Dies hat
Sina Munsch verknüpft mit
vielen Anekdoten aus den
drei Jahren und hat die Zu-
hörer teilhaben lassen an ih-
ren ganz persönlichen Ein-
drücken.

Abiturzeugnisse
und Ehrungen
Der Höhepunkt des Abends
stellte sicherlich die Überrei-
chung der Abiturzeugnisse
dar durch die Stammkurslei-
ter Lisa Schulze, Matthias Ap-
pel, Hans Herges, Johannes
Kessler, Dirk Kröller und Hol-
ger Langschied.
Wie bei allen Filmfestspielen
durfte natürlich die „Oscar-
Verleihung“ an die Schüler
des Jahrgangs nicht fehlen,
welche sich durch hervorra-
gende Leistung und Enga-

gement in den drei Jahren
ausgezeichnet haben. Als
Jahrgangsbeste erhielt Sina
Munsch, mit einer Durch-
schnittsnote von 1,4, die Ur-
kunde des Landrats Achim
Schwickert für den Bereich
Wirtschaft, verbunden mit ei-
nem Büchergutschein. Timm
Gründer konnte die Urkunde
des Landrats für den besten
Abschluss in der Fachrich-
tung Technik entgegenneh-
men. Den Buchpreis der Bil-
dungsministerin für vorbildli-
che Haltung und beispiel-
haften Einsatz in der Schule
erhielten Sina Munsch und
Angelina Isak. Beide Schüle-
rinnen haben in außerge-
wöhnlicher Weise die Schule
unterstützt für die Projekte
„Schule ohne Rassismus,
Schule mit Courage“ und
„Botschafterschule des Eu-
ropäischen Parlaments. Bei-
de haben sehr viel Organi-

sations- und Kommunikati-
onstalent bewiesen und der
BBS-Westerburg maßgeblich
bei diesen Projekten weiter
geholfen. Da neben den bei-
den genannten noch viele
weitere Schüler ihr soziales
Engagement an den ge-
nannten Projekten unter Be-
weis gestellt haben, ließ es
sich die Schulleitung nicht
nehmen, auch diesen mit ei-
ner Urkunde der Schule zu
danken. Diese Urkunde wur-
de überreicht an Lydia
Bausch, Janik Böge, Katha-
rina Denisov, Lena Heidrich,
Sarina Khawaja, Simon Kohl-
haas, Laura Koppe, Emily
Mohr, Paul Przewloka, und
Sophia Schmitz. Für diese
Ehrung haben Frau Carina
Sackewitz und Herr Björn
Bergmann die Laudatio
übernommen. Mit der ab-
schließenden Ehrung im Na-
men der Akademie der che-

mischen Industrie wurden für
ihre hervorragenden Leis-
tungen im Fach Chemie Ja-
nik Böge, Zehra Thataci und
Mirijam Vogel mit einem
Buchpreis geehrt.
Zur Überraschung der an-
wesenden Lehrer wurden
viele der Kollegen mit „ech-
ten“ Oscars durch den Abi-
turjahrgang geehrt für die
vielfältigsten Talente. Insbe-
sondere wurde der überra-
gende, unermüdliche Einsatz
von Herrn Bergmann he-
rausgestellt für die Projekte
„Schule ohne Rassismus“ und
„Europaschule des Europäi-
schen Parlaments“. Im An-
schluss haben es sich die
Stammkursleiter nicht neh-
men lassen, unter Begleitung
von Dirk Kröller mit dem Sa-
xofon das Lied „We Are The
Champions“ von Queen für
die Abiturienten zu singen.
Als sich der Festakt fast dem
Ende zu neigte, wurden die
Gäste überrascht durch eine
Akrobatik-Nummer. Die Büh-
ne hat sich gefüllt mit extrem
sportlichen jungen Männern
des Jahrgangs. In einer ge-
konnt einstudierten Bühnen-
show haben die Akteure mit
viel Humor eine Akrobatik-
Show auf die Bühne gezau-
bert, welches manches pro-
fessionelle Ensemble ver-
blassen ließ. Mit tosendem
Applaus und natürlich einer
Zugabe wurde die Gruppe
von der Bühne verabschie-
det. Damit wurde der offiziel-
le Teil des Festakts beendet
und in einer lockeren Atmo-
sphäre noch weiter gefeiert.

100 Abiturienten des Beruflichen Gymnasiums der BBS Westerburg verbrachten eine unterhaltsame Abschlussfeier.

Kostenlo
s

testen u
nd

Tablet

gewinne
n!

Ihre Vorteile kurz und bündig:
Neues Design, technisch optimiert
Kurze Ladezeiten, überall abrufbar
Noch übersichtlicher, noch komfortabler
Verbesserte E-Paper-App für Smartphone und Tablet
Frühausgabe Koblenz schon am Vorabend verfügbar
Freier Zugriff auf 13 Lokalausgaben
Kostenloser Zugriff auf das Nachrichtenportal
Rhein-Zeitung.de

So neu, so schnell,
so überzeugend:

Das neue E-Paper
der Rhein-Zeitung!
Mit neuem Schwung, mit neuer Optik, mit neuer Technik:
Die Rhein-Zeitung geht in die E-Paper-Offensive.
Freuen Sie sich auf ein frisches Zeitungserlebnis für
Smartphone, Tablet, PC und Laptop. Mit freiem Zugriff
auf alle 13 Lokalausgaben und Rund-um-die Uhr-Ver-
fügbarkeit auf bis zu 3 Endgeräten gleichzeitig.

Jetzt testen: 4 Wochen gratis, danach nur
31 Euro monatlich und jederzeit kündbar!
Dazu gibt es ein 3 in 1 Ladekabel geschenkt.

Gleich bestellen unter:
Rhein-Zeitung.de/epaper

Jeder Besteller nimmt automatisch an der Verlosung eines Samsung Galaxy Tab A 10.1.in
schwarz, im Wert von 250 Euro teil. Die Teilnahme ist auch ohne Bestellung möglich. Mitmachen ist
ganz einfach: Folgen Sie dem Link Rhein-Zeitung.de/epaper-tablet

Rechtliche Hinweise: Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet
haben. Nicht teilnahmeberechtigt sind Mitarbeiter des Mittelrhein-Verlages und dessen Partner-
firmen, einschließlich Familienangehörige. Der Gewinn kann nicht in bar ausgezahlt werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinnerziehung findet am 13. September 2019 statt.
Der Gewinner/die Gewinnerin wird schriftlich und telefonisch benachrichtigt.

Schnell sein lohnt sich! Unter allen Bestellern
bis zum 31. August 2019 verlosen wir
10 Samsung Galaxy Tab A 10.1. in schwarz,
im Wert von je 250 Euro.

Rhein-Zeitung.de/epaper

Für alle Endgeräääätttte!!!!
Gleich kostenlos bestellen:

Rhein-Zeitung.de/epaper
10.1.in
Rhein-Zeitung.de/epaper-tablet
Rhein-Zeitung.de/epaper
Rhein-Zeitung.de
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Fußballtunier lockt nach Hattert
SG Atzelgift/Nister gewinnt den 8. EnWaTec-Cup
HATTERT. Zahlreiche Zu-
schauer haben bei per-
fektem Fußballwetter auf
der Rasensportanlage in
Hattert an allen Turnierta-
gen des 8. EnwaTec-Cups
zwölf tolle Gruppenspiele
und zwei herausfordernde
Finalspiele gesehen.

Das kleine Endspiel um
den 3. Platz konnte sonn-
tags die SG Müschen-
bach/H. gegen den SSV
Hattert mit 4:1 für sich ent-
scheiden. In der ersten
Halbzeit war die Partie wei-
testgehend ausgeglichen.
Das Hatterter Team konn-
te eine 1:0-Führung nicht
nachhaltig verteidigen. In
der zweiten Halbzeit ha-
ben die Kräfte der Mann-
schaft sichtbar nachgelas-
sen. Das Müschenbacher
Team kam immer besser
ins Spiel und hatte im wei-
teren Verlauf eindeutig mehr
Spielanteile und die klare-
ren Aktionen. Die über-
wiegend mit Bezirksliga-
spielern angetretene
Mannschaft konnte ihrer
Favoritenstellung gerecht
werden und einen ein-

deutigen und verdienten
Sieg herausspielen.
Im großen Finale um den
1. Platz zwischen der SG At-
zelgift/Nister und der SG
Alpenrod waren die Spiel-
anteile von Beginn an klar
auf Seiten des Finalge-
winners. Die Mannschaft
der SG Atzelgift/Nister ließ
keinen Zweifel an ihrem
Willen zum diesjährigen

Turniersieg und hat ihre
spielerische und kämpfe-
rische Klasse aus der Vor-
runde auch im letzten und
entscheidenden Spiel be-
stätigt. In der überwiegend
einseitigen Partie waren die
6:0-Tore die Konsequenz
aus einer insgesamt sehr
guten und geschlossenen
Mannschaftsleistung der
SG Atzelgift/Nister. Die SG

Alpenrod hatte ihre Mann-
schaft gegenüber der Vor-
runde personell deutlich
anders zusammengestellt,
weil eine zweite Finalteil-
nahme an diesem Sonn-
tag in einem alternativen
Turnier erreicht wurde. So-
mit konnte der Sieg durch
eine gute Leistung in der
Gruppenphase im Finale
des 8. EnWaTec-Cups nicht

bestätigt werden. Insge-
samt war der 8. EnWaTec-
Cup nach Aussagen der
Trainer und Spieler für die
beteiligten Mannschaften
wieder eine sinnvolle und
erfolgreiche Saisonvorbe-
reitung. Die sportlichen Be-
dingungen auf der Ra-
sensportanlage in Hattert
waren wieder ausgezeich-
net.

Die SG Atzelgift/Nister konnte sich beim 8. EnWaTec-Cup erfolgreich gegen alle Mannschaften durchsetzen.

TGV Nistertal gewinnt beim
Sportabzeichen-Wettbewerb
Sparkassen-Finanzgruppe überreicht 1000 € an Preisträger

NISTERTAL. Die Sparkas-
sen-Finanzgruppe ist seit
2008 nicht nur Partner des
Deutschen Olympischen
Sportbundes und damit
Förderer des Leistungs-
sports, sondern auch Part-
ner des Deutschen Sport-
abzeichens. Im Rahmen
dieser Partnerschaft lobte
sie bereits zum elften Mal
den Sportabzeichen-
Wettbewerb aus und
zeichnete darüber beson-
dere sportliche Leistungen
durch herausragendes
Engagement aus.

Bis zum 31. Januar konn-
ten sportlich aktive Schu-
len, Vereine und Institutio-
nen am Wettbewerb teil-
nehmen und sich somit die
Chance auf sportbezogene
Preisgelder in Höhe von
insgesamt 100 000 € si-
chern. Der Turn – und Gym-
nastikverein aus Nistertal
gewann hierbei einen der
begehrten Geldpreise.
„Beim Sportabzeichen-
Wettbewerb wurden die
bundesweit sportlichsten

Teams in fünf Themen-
schwerpunkten ausge-
zeichnet“, erklärt Peter Mohr
von der Sparkasse Wes-
terwald-Sieg. Die Auszeich-
nungen erfolgten in den
Themenschwerpunkten
Sportliche Leistung, Inklu-
sion, Innovation, Integration
und Kooperationen. Mit dem
Wettbewerbsstart im April
2018 waren Schulen, Ver-
eine und Unternehmen da-
zu aufgerufen, mit sportli-
chen Leistungen oder be-

sonderem Engagement im
Wettbewerbsportal auf
www.sportabzeichen-wett-
bewerb.de teilzunehmen.
Mit ganz besonderem En-
gagement für das Deut-
sche Sportabzeichen prä-
sentierte sich dabei der
Turn- und Gymnastikverein
aus Nistertal. Die Aktion
zur Stärkung der Dorfge-
meinschaft überzeugte die
Jury, der Verein kann sich
nun über einen der be-
gehrten sachbezogenen

Geldpreise im Wert von
1000 € freuen. Um den
Sport und die Leistung der
engagierten Schulen, Ver-
eine und Institutionen zu
fördern, dienen die bun-
desweit ausgelobten Geld-
preise in Höhe von
100 000 € der Anschaffung
neuer Geräte und Sport-
utensilien.
Auch in diesem Jahr sucht
der Deutsche Olympische
Sportbund gemeinsam mit
der Sparkassen-Finanz-

gruppe auf www.
sportabzeichen-wettbewerb.
de bundesweit besondere
Engagements für das Deut-
sche Sportabzeichen.
Kerstin Klinkau vom TGV
Nistertal begrüßt die Aus-
richtung des Wettbewer-
bes: „Wir freuen uns, dass
die Sparkasse den Sport-
abzeichen-Wettbewerb re-
gelmäßig veranstaltet. Er ist
nicht nur ein riesiger Moti-
vationsschub für sportliche
Leistungen, sondern för-
dert durch das sachbezo-
gene Preisgeld auch die
Rahmenbedingungen in
unserer Sporthalle und auf
unserem Sportplatz.“ „Sport
fördern heißt Standorte le-
benswert machen, begrün-
det Peter Mohr das sport-
liche Engagement seines
Instituts. „Die Sparkasse
Westerwald-Sieg fördert seit
Jahrzehnten den Breiten-
sport hier in der Region
und legt so die Grundlage
dafür, dass die Menschen
finanziell wie sportlich neue
Bestmarken erreichen“, er-
klärt Mohr.

Der Turn- und Gymnastikverein Nistertal freut sich über eine Spende von 1000 €.

Johanna Weber ist neue
Jugendschützenkönigin
Gute Nachwuchsarbeit beim Schützenverein 1882 Westerburg

WESTERBURG. -pre- Der
Schützenverein 1882
Westerburg hat wieder ei-
ne Jugendkönigin. Nach
dem 176. Schuss war es
entschieden: die neue Ju-
gendschützenkönigin heißt
Johanna Weber.

In einem packenden Wett-
kampf war letztlich das
Schützenglück auf ihrer
Seite. Besonders glücklich
dabei war ihr Vater Andreas
Weber, der ihr als stellver-
tretender Jugendleiter bei
der Krönung, den Königs-
orden anheften durfte.
Den linken Flügel des Ad-
lers schoss David Hasten-
teufel mit dem 48 Schuss
ab, der damit die Würde
des 1. Ritters erhielt. Mit
dem rechten Flügel und der
Würde des 2. Ritters wurde

Daniel Zirfas ausgezeich-
net.
Bei den Vereinspokalmeis-
terschaften wurden folgen-

de Plätze erzielt: 1. Platz Ju-
gend (m): Julian Blaum; 1.
Platz Jugend (w): Johanna
Weber; 1. Platz Schüler:

Finn Klein; 2. Platz Schüler:
Lars Schoemakers; 3. Platz
Schüler: Paul Wendel; 3.
Platz Schüler: Daniel Zirfas.

Die Pokale wurden von Ju-
gendleiter Rolf Koch mit
großem Stolz übergeben,
da seine Schützlinge zu-
dem mit Julian Blaum einen
Kreismeister und mit Jo-
hanna Weber super Er-
gebnisse bei den Bezirks-
und Landesmeisterschaften
vorweisen konnten.
Für gute Leistungen im
Schießsport und um Ver-
dienste im Verein wurden
befördert zum Oberfähn-
rich: Julian Blaum; Fähn-
rich: Lars Schoenmakers;
Fahnenjunker: Finn Klei;
Hauptschütze: Johanna
Weber und Paul Wendel;
Oberschütze: Daniel Zirfas.
Damit war eine erfolgreiche
Saison abgeschlossen und
der Plan gefasst, das Ge-
samtergebnis noch mal or-
dentlich zu feiern.

Die neue Jugendschützenkönigin Johanna Weber (vorne Mitte) freute sich über die
vielen Glückwünsche. Zu den ersten Gratulanten zählte neben Jugendleiter Rolf
Koch (links) und den jungen Vereinskameraden, die ebenfalls ausgezeichnet wur-
den, auch das neue Schützenkönigspaar Richard Juntke und Andrea Preis (hinten Mit-
te). (Foto: Preis)

Das ist deine Chance: Wir suchen
junge Menschen, die Zeitungen austragen.

Jetzt bewerben:
Mittelrhein LastMile GmbH · Mittelrheinstraße 2 · 56072 Koblenz
0261/9836-3031 · ich@werdezusteller.de ·WerdeZusteller.de

Schäfer Dein Bäcker GmbH & Co. KG
Im Elbboden 5–7 | 65549 Limburg

bewerbung@schaefer-dein-baecker.de

TTTTeeeecccchhhhnnnniiiisssscccchhhheeeerrrr LLLLeeeeiiiitttteeeerrrr ---- PPPPrrrroooodddduuuukkkkttttiiiioooonnnn
iiiinnnnLLLLiiiimmmmbbbbuuuurrrrgggg ((((mmmm/wwww/dddd))))
Du hassst viel vor? Wir auch. Mit Entstehung unserer neuen Backstube sind wir ein
führendes Handwerks- und Familienunternehmen mit modernster Produktions-
stätte.MitHerzlichkeitundKompetenz sindwir inüber100Filialen fürunsereKun-
den da. In einem dynamischen Arbeitsumfeld mit flacher Hierarchie und einem
vernetztenArbeiten kannstDugemeinsammit unsdie Zukunft gestalten.

Ein Job, so vielfältig wie du es bist...
•••• FFFFüüüühhhhrrrruuuunnnngggg ddddeeeessss TTTTeeeecccchhhhnnnniiiikkkkeeeerrrrtttteeeeaaaammmmssss
• Installation/Inbetriebnahme von Maschinen/Produktionsanlagen
• Selbständige Störungsanalyse, Fehlerdiagnose und Fehlerbeseitigung
• Service- undWartungsarbeiten im Hauptsitz in Limburg, sowie Instandhaltung
und Reparatur unserer technischen Anlagen, Maschinen und Betriebsmitteln

• Verwaltung unseres Maschinenparks
• Sicherheits- und Qualitätskontrollen
• „Hands on“- Mentalität
• Bereitschaftsdienst

UnserWegmit Dir...
• Individuelle Einarbeitung
• Stetige, fachliche und persönliche Betreuung
• Angenehmes Arbeitsklima
• Leistungsgerechte Bezahlung
• inkl. Dienstwagen und Smartphone
• Interne Schulungen undWeiterbildungsmöglichkeiten
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen
• Umzugshilfe möglich

Deine DNA...
• Elektrotechnische Ausbildung – Techniker- Mechatronik Meister oder
vergleichbare Ausbildung

• Wünschenswert 2-3 Jahre Berufserfahrung in den BereichenWartung und
Instandsetzung von Maschinen, Elektrik, Schlosserei und Maschinenbau

• Führerschein Klasse B
• Zuverlässig und verbindlich

TTTTT hhhhh iiiii hhhhh LLLLL iiiiittttt PPPPP ddddd kkkkktiiiii

BACK MIT UNS DIE ZUKUNFT!
UNSER WACHSTUM - DEINE CHANCE

• Maler (m/w/d)
• Elektriker (m/w/d)
• Schweißer (m/w/d)
• Staplerfahrer (m/w/d)
• Trockenbauer (m/w/d)

sowie
Fachhelfer (m/w/d) und
Facharbeiter (m/w/d)
aller Gewerke
• Helfer (m/w/d)

zu übertariflichen Konditionen
ab sofort gesucht.

Fahrdienst vorhanden
Wilhelm Gesellschaft

für Projekte und Logistik mbH
Im Buschkamp 4, 57537 Wissen

☎ (02742)912010
wissen@wilhelm-ppersonal.de

ZumGreifen nah:
Die besten Angebote
von nebenan.

Wer Anzeigenblätter liest, ist stets informiert über die
besten Angebote aus der Umgebung. Das wissen auch
unsere Leser: 74 Prozent nutzen ihr Anzeigenblatt, um
vor einem eventuellen Einkauf die Preise zu vergleichen.

Quelle: AQ – Anzeigenblatt Qualität 2018. Basis: deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 14 Jahre,
Leser pro Ausgabe (LpA)

BVDABundesverband Deutscher
AnzeigenblätterMitglied im BVDA

Viele Infos, News und Mehr auf: www.der-lokalanzeiger.de

Top Themen aus der Region
Teil Ihrer Freizeitgestaltung
Orientierung bei Ihrer

Einkaufsentscheidung

Werbung die wirkt
Crossmedial für die Region
90 % Haushaltsabdeckung

www.der-lokalanzeiger.de
ersonal.de
mailto:bewerbung@schaefer-dein-baecker.de
mailto:ich@werdezusteller.de
WerdeZusteller.de
bewerb.de
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Lieblingsplatzerl für Familien oder
Romantikurlaub in den Pongauer Bergen
Verwöhnhotel Berghof bietet für alle das richtige Wohlgefühl / Zweisamkeit und Kinderlachen schließen sich nicht aus

Hoch über dem Salzachtal
und dem Alltag, inmitten
der Salzburger Berge: Das
Verwöhnhotel Berghof im
Alpendorf von St. Johann
im Salzburger Land ist
perfekt, um den Luxus der
kleinen Momente ganz be-
wusst zu erleben. Ein paar
romantische Tage geben
der Liebe neuen Schwung,
aber auch für einen Fami-
lienurlaub ist der Berghof
der geeignete Platz.

Gemeinsame Zeit ist wohl
das wertvollste Geschenk
für jede Partnerschaft. Die
Nähe des „Herzensmen-
schens“ spüren, sich Zeit
zum Reden, Lachen, Ent-
spannen und gemeinsam
Aktivsein nehmen. Den All-
tag klein und den Genuss
groß werden lassen: dafür
ist das Verwöhnhotel Berg-
hof****S in St. Johann der
perfekte Platz. Mit 99 %
Weiterempfehlung und 5,8
von 6 Punkten auf Holiday-
Check ist der Berghof eines
der bestbewerteten Hotels
im Salzburger Land – und
das für Paare sowie Gene-
rationen übergreifend für
Familien.
Das gemütliche Ambiente
des Viersterne-Superiorho-
tels und die Gastlichkeit
von Familie Rettenwender
schaffen die ideale Aus-
gangsbasis für eine Auszeit
zu zweit. Hinzu kommen die

wunderschöne Landschaft
mitten in den Salzburger
Tauern und alle Möglich-
keiten für Bewegung und
Entspannung direkt vor der
Haustüre.

Vom Bett aufs Bike
und in die Berge
Direkt vor dem Hotel liegt
das traumhafte Wander-
und Bikewegenetz des
Salzburger Pongaus. Ge-
führte Wanderungen und
Nordic-Walking-Touren
werden im Rahmen des
Berghof Sport-, Bewe-
gungs- und Entspannungs-
programmes angeboten.
Sanft bergauf und knie-
schonend bergab geht es
mit der Gondelbahn direkt
gegenüber dem Berghof.
Wieder zurück im Hotel fül-
len die Gäste ihre Batterien
mit einer Wellness- und
Sportlerjause auf. Danach
lockt die 1200 qm große
Berghof-Vitalwelt (Relax
Guide Spa-Award 2019, 1
Lilie/13 Punkte). Eine Mas-
sage mit Bergbalsam, eine
Beauty-Anwendung mit
hochwertigen Pure Altitude-
Produkten, ein paar Längen
im In- und Outdoor-Pool
bevor man im Sanarium ge-
meinsam den Alltag abper-
len lässt: Das ist Entspan-
nung und Romantik pur.
Ein Refugium für zwei ist
auch der 2000 qm große
Wellness-Naturgarten mit

beheiztem Außenpool,
Kneippbecken mit Wasser-
fall und vielen lauschigen
Plätzen. Danach verwöhnen
Küchenmeister Alexander
Forbes jun. und sein Team
die Gäste mit kulinarischen
Finessen. Das romantische
Candlelight-Dinner ist nur
eine von vielen Gelegen-
heiten, auch die Zuneigung
am Köcheln zu halten. Das
Sektfrühstück im Bett und
der Liebescocktail an der
Hotelbar oder auf der gro-
ßen Panoramaterrasse re-
gen die Sinne an.

Was macht perfekten
Familienurlaub aus?
Ein heimeliges Urlaubszu-
hause, Geborgenheit, gutes
Essen und Natur, die zum
Aktivsein verlockt. Zu finden
ist das alles auch für Fami-
lien im Berghof.
Nicht nur weil es hoch über
dem Salzachtal thront, lie-
fert das Verwöhnhotel Ar-
gumente für einen Urlaub
vom Alltag. Eines sind etwa
die Familienwochen, in de-
nen Kinder bis 7 Jahre kos-
tenlos den Urlaub verbrin-
gen. Ein anderes die tägli-

che Kinderbetreuung samt
Mittagsverpflegung für die
Kleinen ab 3 Jahren. Da-
durch öffnen sich für die El-
tern Extra-Zeitfenster, die
sie zu zweit und in aller Ru-
he genießen können.
Wollen sie auf Touren kom-
men, werden ihnen im Rah-
men des Aktivprogrammes
geführte Wander- oder Bi-
ketouren in der Pongauer
Almen- und Bergwelt an-
geboten. Zum „Runterkom-
men“ und Auftanken geht
es in die 1200 qm große
Berghof-Vitalwelt.

Kinderlachen und
Bergerlebnis
Ein Spielplatz für die ganze
Familie ist der Wellness-
Naturgarten mit Kinder-
spielplatz, Trampolin,
Schaukeln, Ping-Pong-
Tisch und vielen lauschigen
Plätzen, dem beheizten Pool
mit Wasserrutsche und
Kinderschwimmbecken.
Gemeinsame „Spielzeit“
finden Familien auch ge-
genüber vom Hotel, am Al-
pendorf-Erlebnisspielplatz
mit Mini-Gokartbahn, Was-
serbooten, Hüpfburg, Klet-

terturm, Minigolf und Sport-
platz. Dort startet auch die
Alpendorf-Gondel auf den
Gernkogel und den Erleb-
nispark Geisterberg. In dem
alpinen Freizeitpark auf
1800 m sind Wichtel und
Geister die Spielleiter. Luft-
schaukeln, das Geister-
schloss, Vogelnester, Was-
serspiele, Zapfenschießbu-
den, ein Kletterdrache, ein
Geisterturm und ein Geis-
tersee bringen die Kleinen
auf die tollsten Ideen.
Am Abend „begeistert“ Kü-
chenmeister Forbes mit
seinem Sechs-Gänge-
Wahlmenü samt vegetari-
schen Alternativen – und
das auf Wunsch auch glu-
ten- und laktosefrei. Ein
„heißer Tipp“ für große und
kleine Genießer ist der Grill-
abend auf der wettersiche-
ren Panoramaterrasse.
Wenn die Kleinen dann mü-
de von einem ereignisrei-
chen Tag sind, ziehen sich
die Familien zurück in „ihr“
rundum detailreich erneu-
ertes Deluxe-Doppelzim-
mer. Ein Lieblingsplatz für
viele ist auch die 50 qm gro-

ße Erker-Familiensuite mit
eigenem Kinderzimmer,
zwei Balkonen, großem Pa-
noramafenster und gemüt-
lichem Erker.
Ach ja: Golfer erreichen bei
einem Berghof-Urlaub in
maximal 45 Autominuten
neun wunderschöne Golf-
plätze, darunter in unmit-
telbarer Nähe den 9-Loch-
Platz St. Johann (20 %
Greenfee-Ermäßigung) und
den 18-Loch-Platz Gold-
egg.

Info und Kontakt
Hotel Berghof
Rettenwender GmbH
Alpendorf 1
A-5600 St. Johann/Pongau
y +43 6412 6181
info@hotel-berghof.com
www.hotel-berghof.com

Der LokalAnzeiger verlost
einen Gutschein für 2 Ü/HP
für 2 Personen inkl. je 1
Teilmassage. Wer gewin-
nen möchte, ruft unsere
Hotline bis Freitag, 2. Au-
gust (12 Uhr), an und nennt
„Reise“ als Stichwort. Viel
Glück!

Für Familien, aber auch die Zweisamkeit liebende Paare und Aktivurlauber ist der Berghof im St. Johanner Alpen-
dorf eine hervorragende Adresse.

!!0137-826 00 81
(Telemedia interactive GmbH; pro Anruf 50 Cent aus

dem deutschen Festnetz, Mobilfunk teurer. Daten-

schutzinformation unter: datenschutz.tmia.de)

Gewinn-Hotline

(

G

LokalAnzeiger-Reise-Gewinnspiel

**FFüürr aallllee HHaauusshhaallttssggrrooßßggeerräättee ((aauussgeennoommmmeenn SSiiddee--BByy--SSiiddee –– KKüühhll//GGeeffrriieerrsscchhrräännkkee)) aabb 339999€€ uunndd TTVV--GGeerräättee aabb 6655““ iimm UUmmkkrreiiss vvoonn 3300kkmm hhiinntteerr ddiiee eerrssttee vveerrsscchhlliieeßßbbaaree TTüürree. LLiieeffeerruunngg,, AAnnsscchhlluußß uu.. AAllttggeerräättee-MMiittnnaahhmmee vvoonn SSttaannddggeerräätteenn aann vvoorrhhaannddeennee IInnssttaallllaattiioonneenn ffüürr nnuurr 2299€€.. LLiieeffeerruunngg,, MMoonnttaaggee,, AAnnsscchlluußß uu. AAllttggeerräättee-MMiittnnaahhmmee vvoonn EEiinnbbaauuggeerräätteenn ffüürr nnuurr 5599€€.. LLiieeffeerruunngg SSiiddee-BByy-SSiiddee
hhiinntteerr ddiiee eerrssttee vveerrsscchhlliieeßßbbaarree TTüürree ffüürr nnuurr 5599€€.. AAkkttiioonn nnuurr ggüüllttiigg iimm ssttaattiioonnäärreenn HHaannddeell.. OOnnlliinnee EEiinnkkääuuffee ssiinndd vvoonn ddeerr AAkkttiioonn aauussggeesscchhlloosssseenn.. AAnnggeebboottee uunndd AAkktiioonn ggüüllttiigg bbiss 0033..0088.1199. AAbbggaabbee nnuurr iinn hhaauusshhaalttssüübblliicchheerr MMennggee.. AAllllee AAnnggeebboottee oohhnnee DDeekkoorraattiioonn..MMooddeelllläännddeerruunngg mmiitt gglleeiicchheerr ooddeerr vveerrbbeesssseerrtteer QQuuallittäätt mmöögglliicchh.. AAbbbbiilldduunnggeenn kköönnnneen vvomm OOrriiggiinnaall aabbwweeiicchheenn.. DDrruucckkffeehhlleerr uunndd LLiieeffeerrmmöögglliicchhkkeeiitteenn
vvoorrbbeehhaalltteenn. KKeeiinnee MMiittnnaahhmmeeggaarraannttiiee.. NNuurr SSoollaannggee VVoorrrraatt rreeiicchhtt!! SSooffeerrnn nniicchhtt vvoorrhhaannddeenn,, bbeemmüühheenn wwiirr uunnss,, ddiieessee uummggeehheenndd zuu bbeesscchaafffeenn!! AAllllee PPrreeiissee ssiinndd AAbbhhoollpprreeiissee uunnd innkkl. MMwwSStt. UUVVPP//UUPPEE = uunnvveerrbbiinnddlliicchhee PPrreeiisseemmppffeehhlluunngg,, eeUUVVPP == eehhemmaalliiggee uunnvveerrbbiinnddlliicchhee PPrreeiisseemmppffeehhlluungg,, UUBBPP = uunnsseerr bbiisshheerriiggeerr PPrreeiiss,, EEEEKK = EEnneerrggiieeeeffifizziieennzkklaasssse. FFirrmmeennsiitzz: eexxppeertt kklleeiinn GGmmbbHH,, JJääggeerrssttrr. 3322,, 5577229999 BBurrbbaacchh.. FFiinnaannzziieerruunngg
üübbeerr ddeenn KKrreeddiittrraahhmmeenn ddeess EEiinnkkaauuffsskkoonnttooss;; NNeettttooddaarrlleehheennssbbeettrraagg bboonniittäättssaabbhhäännggiigg bbiiss 55..000000 €€.. GGebbuunnddeenneerr SSoollllzziinnssssaattzz vvoonn 00,,0000 %% ggiilltt nnuurr ffüür VVeerrffüügguunnggeenn bbeeiimm kkreeddiittvveerrmmiitttteellnnddeenn HHäänddllerr, imm Faalllee ddeer EErrssttvverrffüügguunngg zzeiitlliicchh bbeffrriisstteett aauuff 1100 MMoonnaattee, iimm FFaallllee nnaacchhffoollggeennddeerr VVeerrffüügguunnggeenn bbeeffrriisstteett aauuf 1100 MMoonaatte aab VVeerrffüügguungg (ssoowweeit eennttsspprreechheennddee MMiitttteeiilluunngg dduurrcchh ddiiee CCoonnssoorrss FFiinnaannzz GGmmbbHH)).. DDaannaacchh uunndd ffüürr aallllee wweeiitteerreenn
VVeerffüügguunnggeenn bbeettrrääggtt ddeerr vveerräännddeerrliicchhee SSoollllzziinnssssaattzz ((jjjj((jäähhrrlliicchh)) 1144,,8844 %% ((1155,,9900 %% eeffffeekkttiivveerr JJaahhrreesszzinnss)). DDiiee mmoonnaattlliicchhee RRaattee bbeettrrääggt mmiinn. 22,55 %% ddeerr jjeewweeiillss hhööcchhstteen, aauuf vvoollllee 110000 €€ ggeerruunnddeetteenn IInnaannssppruucchhnaahhmmee ddeess KKrreddiittrraahhmmeennss, mminnddeestteenss 99 €€. AAnnggaabbeenn zzuuggleeicchh rreeprräässeennttattivvees BBeeisspiieel ii. SS. dd. §§ 66aa AAbbss. 44 PAAnnggVV. VVeermmitttluunngg eerrffoollggtt aauusssscchhlliieeßßlliicchh ffüür diiee CCoonnssoorrss FFiinnaannzz GGmmbbHH, SScchhwwaanntthhaalleerrssttrr.. 3311, 8800333366 MMüünncchheenn.
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GRATISGRATISGRATIS LIEFERUNG!
*GRATISGRATIS

NUR NOCH BIS SAMSTAG:

GRATISGRATISGRATISGRATIS LIEFERUNG!LIEFERUNG!LIEFERUNG!LIEFERUNG!LIEFERUNG!LIEFERUNG!LIEFERUNG!LIEFERUNG!LIEFERUNG!LIEFERUNG!LIEFERUNG!LIEFERUNG!
FÜR ALLE HAUSHALTS-GROSSGERÄTE AB 399€ & TV-GERÄTE AB 65"

*

XXL: 163 cm
65" 4K-HDR-TV

4K-HDR-TV UE65RU7179U
EEEEKK:: AA++ ((SSppeekkttrruumm AA++++ bbiiss EE))
WWeebb--CCooddee:: 1111112288224455777711

1199.-
STATT

799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.799.------------------
0% Zins = monatl. Mindestrate20,00€

Kühl-Gefrier-
Kombination
KG36NEI3A
Maße (HxBxT): 186 x 60 x 66 cm
Web-Code: 32629015057

Spektrum
A+++ bis D

Verbrauch nur:
235 kWh/Jahr
(laut Hersteller)

NO
FROST

Nie wieder
abtauen!

18
6
cm

ho
ch

HACHENBURG ADOLF-MÜNCH-WEG 5

869.-
STATT

499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.------------------
0% Zins = monatl. Mindestrate12,50€

Türen Edelstahl mit
antiFinger-Print

Nutzinhalt Kühlen: 215 Liter,
Nutzinhalt Gefrieren: 87 Liter

HD-Triple-
Tuner

(DVB-T2/-C/-S2)

HDR10+
1400 PQI

mailto:info@hotel-berghof.com
www.hotel-berghof.com

